
Das „Bolksblatteuſchaſtt mitchaftl. atia Ferniprech Anſchluſſe Kr. 2005

Die ſetfsten
Cebenszeichen
IIS F. T

d

re Feite 2

Srauer um Raditſch.
Aberführung der Leiche ins Bauern
palais Raditſch' Nachfolger Veigrad
darf ſich an der Beiſetzung nicht be

d Suhe re teiligen.
iche Stefan Raditſch' iſtene e ere r T ſeiner t T

i s überführt worden. ien m lange Strecke war von enſchennaſen

umſäumt. Jn der Stadt ſind ſämtliche

Kandelaber und Librennen. Die ichtmaſte ſind umflort und

gültig feſt, daß der Tod Raditſch' iſchwäche und Herzverfettung e e S
dedurqh beſchleunigt wytde da. h

dentend verſſchlimmerte.

Folge.
herige
ſchek gewählt.

nerstag wurde beſchloſſen, die Beteiligung der Bel F

Raditſch' abzulehnen.

Der Reichslandbund.
Von Hans Bauer.

Wir ſeh'n Herrn Luther ſelbſtbewußt
Durch das polit'ſche Leben ſteuern.
Es tobt ein Plan in ſeiner Bruſt.
Er will das Deutſche Reich erneuern.

Wie deichſelt man das mit Geſchick?
Man ziept und knabbert gleich den Mäuſen
Am beſten Hort der Republik
Zunächſt einmal zerſchlägt man Preußen!

Wir ahnen des Herumgeſchleichs
Geheimen Sinn ſeit langem, Teurer,
Jhr ſagt, Erneuerung des Reichs
Und meint Bereicherung der Neurer!

Kellogs reiſt nach Paris.
Paris, 10. Auguſt. (Radiomeldung.)

Staatsſekretär Kellogg erklärte, einer Mel
der „Chicago Tribune“ zufolge, er were am e17. Auguſt die Reiſe nach Europa antreten. Er

bedauere, daß Chamberlain nicht an der
Unterzeichnung teilnehmen könne, aber deshalb habe
er ſeinen Plan, nach Paris zu tommen, nicht auf
gegeben. Was Rußland beträfe, erklärte der S
ſekretär, ſo könne die Sowjetregierung ſpäterhin wie

jede andere Regierung dennatürlich, ohne beſondere Bedingungen zu ſtellen.

n der nternationalen Preſſe Ausſtellung in
a iſt Pudmeyr der dreimillionſte Beſucher ge
ählt worden. Die Leitung der Preſſa betont, da
on einem Defizit keine Rede ſei und daß auch

zweite Hälfte der Ausſtellungszeit
gelaſſen de kein Grund vor nden
einem ſchlechten rgebnis der Preſſa zu rechnen.

Eine Gedenktafel für Wilhelm Blos, den erſten
Präſidenten des freien Volksſtaates Württemberg,
wird am 10. Auguſt an ſeinem Geburtshaus in

im i. B. angebracht werden. Sie wurde von
7 4 des Reichsbannerse e en Witglied Blos war, ge

rzRotGold, derenet. Der Entwurf ſtammt vom Bildhauer Pro

Lörcher.

Sozialdemokratiſche

von 12 dis Uhr. Unverlangt eingeſandren Manuſeripeen

Frankfurt a.

In fieberhafter Eile werden in 5

2 n vr r e a zur de nerf. aſſ u i7 geſchloſſen. Die Schaufenſter ſind ſchwar banners nene n t
Von den H Anſeen r de Bild Stefan Koaditſch h Jubiläum des erſten deutſchen Parlaments umrahmt

ehen Trauerfahnern. Diein der Paulskirche ſtattfindende Fſind tfind takt iſt von bunde iTrauerfeierlichkeiten ſind fü der Stadtverwaltung übern g m ſaunden mit Feuerwerk upeü z tommen worden. z z t eSonntag 10 Uhr angeſeht. Es ſteht nun u r re e der Krater der Uniwerfuct r 2 Eine Stunde ſpäter findet ein Preſſeempfang Aen für den Widerſtand gegen die

Die von auswärts herbeiſtröm étides on ausw enden Angehötigen
die Zucker h werd n am I. Auguſt an allen

Die Bevölkerung in Kroatien, Bosnien und VDal n der Fre

matien bewahrt muſtergültige Ruhe und leiſtet den geugnis ablegt.Weiſungen der väuerlich demokratiſchen Koalition allem die zur Verfaſſungsfeier na

Zum Nachfolger Raditſch' wurde der bis kommenden

grader Regierung und der in der Skuptſchina ver liche große Verfaſſungsfeier findet in der

tretenen Parteien an den Beiſetzungsfeierlichkeiten Feſthalle ſtatt, die 20 000
grüßungsanſprachen halten Oberbürgermei
Jandmann und Bundespräſident Hörſing.
Feſtredner iſt der erſte Präſident der Na des Reich

Reichsbannerſahrt

unterzeichnen,

ich ſo z ws t

1,70Zeit
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e a vauvptgeſchäftételle:

Der Aufmarsch des Reichsbanners

Die Höhepunkte des Reichsb
löhes chsbanneraufmarsehi und Venedeys Söhne als Errengase

'estakt in der Paulskirche Gesamtaufmarsch
am 12. August Grosses Volksfest als Abschluss

der äh SPaulskirche- würdig zu begehen. Derſſtreich ſämtlicher Kapellen der

icfutter Arbeiterſchaft ein ehren
e Wecken. Ab 8 Uhr ſammeln ſich die

Maſſen durch Gener
eſtlich empfangen werden vorſHeimlie ch rerdes Reichsbanners: der
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nen und Ehrenzug abgeholt werden. Die eigent

bildet ein großes Vol ksfe

aller Art. So verſpri
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ain wird eine e S t S e S SMit der Verfaſſungsfeier am Nationalfeiertag in Frankfurt qm M
bannertre darin zu dem eine Abordnung des Serliner Rei

utos angetreten hat. Jm Bilde: der Start am
of Bellebue in erlin.

itag, natabineits, die für heute, h die Herauſſetzung derberufen iſt, ſte t e H u ne und Urlaub Seine Rüu. a.i r die Angeſtelltenve ehrt.ren des Wunden A. ueber die außen ſichtlich Hiine des Monats erfolgen.
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beim Bundesvorſtand ſtatt. In der Zu an e Arbeitee e en sDer 12. Auguſt beginnt mit einem

Hörſing, Scheidemann aber auch ve endotfen Auf hS a 8 m er rr We ne e Mißlichkeiten und a rückſi isloſen eguew
un r. ein h o m. egru tießen t x ni ſo I er eworden. ieslangjährige Vorſitzende Dr. Vladko Mat Sohn Ferdinand r und der Sohn iſt der große Feſtzug und Demonſtrations t e an reren on den letzten

Venedeys.Bundesvorſtand am Nachmittag des elftenJn der Sitzung der Bauernkoalition vom Don- Augen am Hauptbahnhof. ein, von wo ſie mit feſte
Den Schlußta Montag, den 13. Auguſt, bande ſt mit Märchenfeſtzug und Wetter im Geſicht

gen

Am Nach

ſter Dr. und Kinderſpielen, Feuerwerk und Beluſtigun
cht das diesjährige Bundesfeſt lo

sbanners alle Vorjahre zu übertreffen.

nach Frankfurt

roßes Reichs
sbanners die Fahrt in Schnell

t

e amt 200 W. für Abboler

24667 Reklameteil der Millimeter.
A. VoſtſchecEkonto 2019 Erfurt.

Der Verbandstag der
WMetallarbeiter.

Vom 12. bis 18. Auguſt in Karlsruhe
Von Fritz Kummer.

Die Kongreſſe der MetallarbeitDie er ſind au anderen Berufe von nicht Siege z

T n Dies keineswegs nur, weil der
Se rbeiter Verband der Rieſe unter den
7 r iſt. Die Metallinduſtrie iſt

em r die eherne Grundge S irtſchaftslebens. Auf ihr fin
r ie Wechſelwirkungen des politiſchwirt-
er Geſchehens Krieg und Frieden, Jnt b und Deflation, techniſche Rückſtändig

it u Regie Preiserhöhung und
mmlu Reichetagsabgeord F. ntung ihren ſchärfſten Auede e e e et n n hen aGleichzeiti ſängerbundes, du ineneichzeitig gilt es, das ſchor und d 5 e gen und ums Mitbeſtimmungsrecht ge

en hr iſt ein großer Zapfen en. Sichtgaue, ver ne her, und von dieſen erhalten dieanbeleuchtune, mer der anderen ha Unterneh

Sozialpolitik, Lohnaufbeſſerung, Arbeitszeit

ie birgt die ausgeſprochenen Scharf-

Jnduſtrien Loſung und

Auguſt Bebel meinte eiwenn n hteeg erobert habe habe t
a und. Mit derſelben Berechtigung
man ſagen, wenn die Arbeiter in der
lind haben, haben ſie es auch

iche Hochgang viel mit bei
i Jahren, auf dem Ver
hätte man no Wind

waren von einer beiſpiellos ſtarken Arbeits
eit heimgeſucht, der Metallarbeiter Ver

band hatte 20 bis 24 Prozent ſeiner Mitglie-
der ganz oder teilweiſe et
ſeine Mitgliederzahl hatte ſeit 1922 den tiefſten
Stand, nämlich rund 601 000 erreicht. Dieſer
trübe Stand der Dinge blieb natürlich nicht
ohne Einfluß auf Tatendrang und Stimmung,
umal noch niemand einen Silberſtreifen am

Virtſchaftshimmel zu erſpähen vermochte.

Doch noch einige Male gewechſelt hatte, tauchten Zeichen von einer in
duſtriellen Beſſerun auf, und dieſe wuchs ſich
wider Erwarten ſHnel zu einer prächtigen

Wirtſchaftsblüte aus.
Da wirtſchaftlicher Viedergang und Tief

ſtand die Gewerkſchaft mehr auf ie Verteidi-
3 S beſchränkt, ſo ſpornt ſie wirtſcha tlicher

ng und Hochſtand zum Angriff an.
wurde durch die Tätigkeit des

iter Verbandes aufs neue bekräf
tigt. Jn dem Maße ſich die Metallinduſtrie
4 en die Bewegungen für die Ver

r Arbeitsbedingungen ein. Jn
dem von der Kriſe noch ſchwer beſchattex

hre 1926 überragen die Abwehrbewegungen
e die Angriſfsbeweger gen noch bedeutend 327

68 w ährend im folgenden Jahre
egenVerhältnis ſtark wirr iſt, nämlich

157 Abwehr und 1829 Angriffsbewegungen.
Dieſe Umkehr kommt noch viel deutlicher zum
Ausdrud in dem Wandel der Zahl der Betei
ligten an den beiden Arten von Bewegungen
und, was noch viel wichtiger iſt, in den Er

Hatten doch von den 2,2 Millionen,
die an den Bewegungen des Jahres 1927 beHt weniger als 68 Prozentvollen, 31 Prozent teilweiſen Erfolg zu bughen-

Unermeßlich ſind die Summen an Geld, Frei
zeit, Urlaubstagen und anderen Vorteilen, die
er Metallarbeiter Verband in dieſem einen
Jahre errungen hat. Und dabei iſt es bis auf
den igen Tag geblieben, was ſpäter der

z des Re olitiſchen Fragen, auch über die Teilnahme an der Bericht vom Jahre 1928 zahlenmäßig beſtätiAn der Tegte er e Der mittag ein e er des Kelloggpaktes, wird erſt ent ob zah his bef
ig d jeden, wenn Außenminiſter Stre aus dem

gen wird.Der größte Gewinn aber iſt die i
nahme an Mitgliedern, denn die e iſt

m



S

c e v a
die wichtige Vorbedingung weiterer Erfolge.Es wurbe on Vetanr daß die Mitglieder-

hl im zweiten Vierteljahr von 1926 bis auf
1000 geſunken war. nn ſetzte der Hoch

gang ein, der, zuweilen ſprungweiſe, bis heute
angehalten hat. Am Schluß des res 1927
war der Pegelſtand 815 000 erreicht, und beim
Zuſammentritt des Verbandstages wird er
nicht mehr weit von 900 000 entfernt ſein.
Eine Zunahme, die von einem entſprechenden
Mehr an Einnahmen, an Mitteln für weitere
Kämpfe und Erfolge begleitet iſt. So kann
denn der Vorſtand, wenn er dem Verbandstag
Bericht über die Tätigkeit gibt, mit Genug-
tuung und mit voller Berechtigung ſagen, daß
die Sorgen und Mühen der beiden letzten

hre außerordentlich viel Frucht gebracht
aben.

Doch eine Gewerkſchaft darf ſich nicht auf
ihren Lorbeeren ausruhen. Jm Gegenteil, ſie
muß inſonderheit die günſtige Zeit zur Vervoll-
kommnung ihres Rüſtzeuges nutzen, um magereJahre beſer überſtehen zu können. Daß dem

emäß der Verbandstag Pandeln wird, zeigt ein

lick in ſein Aufgabenheft. Es ſtehen weit mehr
als 400 Anträge darin. Da wird beiſpielsweiſe
vom Vorſtand beantragt, den Sitz des Verban-
des von Stuttgart nach Berlinzzu ver
legen. Daß dies eine unbedingte Notwendig-
keit iſt, wurde von den Kundigen längſt erkannt.Sie zu erfüllen, wurde endich auf dem vorigen

Verbandstag in aller Form verlangt, doch fehl
ten hierfür zwei Stimmen an der Zweidrittel
mehrheit, ſo daß die Verbandsleitung noch ein-
mal zwei Jahre weit entfernt von dem Orte
bleiben mußte, wo die großen Entſcheidungender Wirtſchaftspolitik geſamt werden.

Das Arteil im Stuttgarter
Handwerkskammerprozeß

Schwere Gefängnisftrafen gegen Wolff und Genoſſen
Stuttgart, 10. Auguſt. (Eig. Drahtb.)

Das Urteil im Stuttgarter Hand
werkskammerprozeß wurde am Donners-
tagabend verkündet. Der Angeklagte Wolff wurde
wegen der ihm zur Laſt gelegten und als erwieſen
angeſehenen Verfehlungen einſchließlich der Sittlich
keitsverbrechen zur Geſamtſtrafe von 3 Jahren und
4 Monaten Gefängnis verurteilt, wovon 4 Monate
als durch die Unterſuchungshaft verbüßt angeſehen
wurden, ferner zu 300 Mk. Geldſtrafe oder weiteren
20 Tagen Gefängnis.

Der Angeklagte Ger hart wurde M eiper
Gefamtſtrafe von 2 Jahren verurteilt von denen
ihm 10 Monate auf die Unterfuchungshäft unge
rechnet wurden. Der Angeklagte Klemm wurde
zu 1 Jahr Gefängnis unter Anrechnung von
10 Monaten Unterſuchungshaft und zu 50 Mk.
Geldſtrafe oder weiteren 10 Tagen Gefängnis ver
urteilt. Die Angeklagte Vetter erhielt 3 Mo
nate und 15 Tage Gefängnis, die durch die
Unterſuchungshaft verbüßt ſind. Der Angeklagte
Fiſcher, der jetzige Präſident der Handwerks-
kammer, erhielt an Stelle von 3 Wochen Gefängnis
eine Geldſtrafe von 400 Mk. Die Angeklagten Her
kommer, Hiller und Rößler wurden frei
geſprochen. Die Gerichtskoſten ſind von den
Verurteilten zu tragen.

Die ſehr eingehende rechtliche Begründung,

Ein ſehr wichtiger Verhandlungsgegenſtanddes Verrandetages iſt die Einführungder

Jnvalidenünterſtützung.. Sie ſſt ein
alter und unzählige e geſtellter dernoch dringlicher geworden des die dauernde

e e en ch aus u Tionsprozeß. ich e ngt »r mBeſtreben, die Anziehu des Verbandes
zu erhöhen und i ſel zu unterbinden. Sie dieſer U zungs
art iſt in der r wochenlang erörtert worden. Wenn dieſe Erörterung
ein Urteil geſtattet, dann kann man voraus-ſagen, daß der Verband bald dieſe neue Unter
ſtutzung haben wird. Auch das Schlich
tungsweſen mit ſeinem Drum und Dran
wird vom Verbandstag aufgerollt werden.
Dutzend Anträge ſind ihm gewidmet. Die einen
wollen das lichtungsweſen mehr oder weni-
ger beſeitigt wiſſen, die andern richten ſich nur
gegen die Jwangsſchlichtere i. Daß dies
eine Sache von ungeheurer Tragweite iſt, wird
man ſchon inne, noch ehe man nz zu Endegra hat. Dieſe inſonderheit t eine Frage,
ie nicht mit dem Herzen, ſondern nur mit dem

Kopfe entſchieden werden muß.

Zwei uſtellen. Auf den Wie ehe ſener Retter vernahmen noch deutlich die Worte: Wir

Vaſer iſt in r Hinterteil des Vootes ein ſind verloren!“, dann wurden nur noch
Das

Wie e

Die „Tribunga“ veröffentlicht Einzelheiten
über die Gefpräche, die zwiſchen den Funkern
des verunglückten Unterſeebootez F 14 und dem

Funker des Unterſeebootes F 15 ſtatt
fanden, nachdem das UBoot F. 15 einige Meter
tief unter den Meeresſpiegel getaucht war, um die
genaue Lage des geſunkenen Schweſterbootes feſt

Boet ſteckt im Meeresgrund. Die

e en en F 14 ſignaliſierte bald darauf das Vorhandenſein von gif
tigen Gaſen, die infolge des Kontaktes der
Akkumulatoren mit entſtanden waren.
Das Meerwaſſer war bei den Verſuchen der Tau
das geſunkene Unterſeeboot mittels Röhren

Mannmschaft des J. I
den Jod fand.

u n n 7 n. Die
Mannſchaft teilte mit, daß die Luftzufuhr keine Er

h en e e v

So erwartet denn dem Verbandstag in
Karlsruhe Stoff in Fülle. Es gilt die Tätigkeit
der letzten zwei Jahre zu muſtern und, davonausgehend, Mittel und für eine beſſere
Zukunft aufzuweiſen und feſtzulegen. r l
bare Scharen Metallarbeiter werden im Geiſte
und ein Kranz von ausländiſchen Vertretern
in Perſon dabei ſein. Daß der Verbandstag
ſeine t Aufgabe ſo löſt, wie es der
größten
nehmen.

werkſchaft entſpricht, iſt wohl anzu

Brüſſel, 10. Auguſt. (Eig. Drahtber.)
Der fünfte Tag des Jnternationalen Kongreſſes

war arbeitsreich. Das Plenum tagte ſowohl am
Vormittag wie am Nachmittag. Zum Teil hielten
gleichzeitig die Kommiſſionen Sitzungen ab, um
ihre Beſchlüſſe endgültig zu formulieren, ſoweit

deren Vortrag mehr als zwei Stunden dauerte, legte
die Verantwortlichkeit der Vorſtandsmitglieder der
Handwerkskammer ſowie ihres Syndikus dar und
wies nach, daß der Vorſitzende Wolff bei den meiſten
rn als 25 ſt ift er tätig geweſen ſei und
ie anderen zu ihren Handlungen verleitet e. iDen Ausſichten des Wolf hat das Gerthe terten dies am Wiitiwoch noch nicht gelungen war.

Glauben geſchenkt, ſondern die gegenteiligen Aus Am ſchnellſten war die Wirtſchaftskom
ſagen der Zeugen und Mitangeklagten als erwieſen miſſion fertig geworden, als deren Bericht
angenommen. Wolff habe bei den verſchiedenen erſtatter der Holländer Wibaut die Reſolution

nniſſen die Handwerkskammer als geeignete begründete. Dieſes umfangreiche Dokument ſtellt
etadtet, um aus ihren Kaſſen ſeinen eine Syntheſe von wiſſenſchaftlicher Darlegung

S Sedarf an Geld zu decken. über die neuen r rehe wäre es geweſen hier gebuige der eplloliſtiſchen Weltwirtſhaft und von
inſprus zu erheben. Statt deſſen habe Ger praktiſchen Vorſchlägen und Forderungen des inter

hardt dem Wolff noch geholfen und ſich dabei nationalen Sozialismus dar. Jhre einſtimmige
eigene Vorteile geſichert. Annahme erfolgte, nachdem der Engländer

Brailsford intereſſante Anregungen über die
Dementi. Durch viele Tageszeitungen lief kürz tünftigen Aufgaben des in der Reſolution vorlich die Nachricht, daß auf r s de geſchlagenen internationalen Wirtſchaftsamtes

r r bei Verſtößen beim Völkerbund eingebracht hatte.
egen die Steuergeſetze ausgeſprochen worden ſind,n Höhe von vielen Millionen erlaſſen worden gen de eng r r a rn
Dieſe Nachricht iſt, wie amtlich mitgeteilt wird, un an s Tzutreffend. Eine Amneſtie auf dieſem Gebiet iſt ſtattet, deren Reſolutionen vom Kongreß zurnicht ergangen, auch m beabſichtigt. Kenntnis genommen wurden. Endlich hatten

Ter frühere G von Baden, Friedrich II., riedrch Adler als Sekretär und vaneinem i in e im Ab erret als Kaſſierer der SAJ. den Be

überaus ſchlimmen Lage befin

einige Punkte und ſchwache Striche vom Radiotele
graphiſten des F 14 übermittelt, und ſchließlich
folgte tiefes Schweigen. Als das UBoot

Millionen Armee
cler Internationale

Der Dank der Kolonialvölker an die SA).
Nochmals die französischen Sozialisten für s0-
fortige, bedingunglose Räumung des Rheinlandes

erſtattet. Beide, insbeſondere Dr. Adler,
wandten ſich ſcharf gegen die Verſuche der Kom
muniſten, unter der Maske der Einheitsfront Mit
glieder der Jnternationalen Arbeiter Inter
nationale in bolſchewiſtiſche PropagandaOrgani-
ſationen, wie die „Rote Hilfe“, die „Liga
für koloniale Unterdrückung“ u. dgl.
einzuſpannen. Die Statuten der Internationale
werden in dieſem Punkt eine verſchärfte
Faſſung erhalten. Das iſt ſchon deshalb notwendig
geworden, weil z. B. einzelne Mitglieder der Un
abhängigen Arbeiterpartei Englands
trotz wiederholter ungen an ſolchen moßne 5 men. Die ſchürfe
Zurückweiſung der bolſchewiſtiſchen Spaltüngs
taktik durch den Jnternationalen Sekretär wurde
wiederholt mit demonſtrativem Beifall des Kon
greſſes unterſtrichen. Die ſtolzen Zahlen, die Adler
in ſeiner Rede anführte, zeugten von der Stärke
der ſozialiſtiſchen Jnternationale, an der auch die
neue Offenſive der Kommuniſten zerſchellen wird:
6 600 000 Partei mitglieder ſind in
der SAJ. organiſiert, 25 Millionen
Wähler ſtehen hinter den Parteien
der Jnternationale und haben 1181 Ab
geordnete in die verſchiedenen Parlamente
geſchickt, d. h. 20 Prozent aller in der
Welt gewählten Abgeordneten, undiſt aue henen richt der Organiſationskommiſſion 354 Tageszeitungen ſtehen auf dem

Max Slevogk.
zum 60. Geburtstag des Malers am

10. Auguſt.
Von Gerhardt Günther.

Liebermann, Corinth, Slevogt:
dieſes Dreigeſtirn wird in den Annalen der Kunſt
geſchichte als Repräſentation der deutſchen im
preſſioniſtiſchen Malerei fortleben. Jmpreſſionis
mus: es war dies eine maleriſche Tendenz, die zu
Anfang der 80er Jahre von Frankreich, wo ein
Manet und ein Monet ſie aus der reichen
maleriſchen Tradition ihres Landes herausent-
wickelt hatten, durch Liebermann nach Deutſchland
importiert wurde. Sie wirkte nach dem damals
herrſchenden Epigonentum, das die großen Rea-
liſten Menzel und Leibl nachahmte, und nach der
eradezu froſtigen und maleriſch ganz wertloſen
iſtorien- und Staffagemalerei eines Anton von

Werner, der ſich in der Verfertigung „grandioſer
Schlachtenbilder“ gefiel, durch ihre revolutionäre
Haltung erfriſchend und führte die geſamte euro
pätſche Malerei einem neuen Gipfelpu mm ent
gegen.

Hatte man früher in der Landſchaftsmalerei
nur immer kurze Skizzen im Freien gemacht und
das Bild dann ſpäter im Atelier erſt ausgeführt,
ſo verſuchten ſchon die Realiſten ihre Bilder im
Freien fertigzumalen. Die Folge war: man
lernte die Natur intenſiver kennen, wurde emp
findlicher für ihre zarteſten Stimmungen, die man
in flüchtigen Momentbildern feſtzuhalten ſuchte.
Dieſe feinen Stimmungen war aber das Werk
des Sonnenlichtes in der Landſchaft. So kam
man, vielleicht auch noch von den neuen wiſſen
ſchaftlichen Ergebniſſen der Optik dazu getrieben,
zu dem den Jmpreſſionismus begründenden Satz:
Alles Sichtbare wird erſt durch das Licht ge
ſchaffen und lebt durch das Licht. Die Welt war
r den Maler nicht mehr gegebene Realität,

rn Erſcheinung. Die Dinge der Natur
wurden ihm zu Farb und Lichtphänomenen, nicht

ponenten ihrer Erſcheinungen alſo: Farbe, Linie, wurde ihm Erfüllung. Und hier in der farben
Töne, Lichtübergänge erregten ſein Jntereſſe, und ſchaffenden Sonnenglut malte er Bilder von einer
er komponierte dieſe Elemente nach eigenem ſchwebenden Leichtigkeit, von einer maleriſchen
Harmonieempfinden zu Symphonien flutender Poeſie, von einer zitternden Farbenpracht, die wie
Farben und Lichter. Nicht mehr in „brauner Zaubereien wirken und mit das ſchönſte ſind, was
Tunke“ tote Zuſtände, nein, man ſuchte Bewegun der Jmpreſſionismus hervorbrachte. Seine große
gen, die vorüberhuſchende einmalige Stimmung poetiſche Kraft machte ihn zum bedeutendſten im
im Bilde zu bannen. Die Skizze wurde zum voll preſſioniſtiſchen Jlluſtrator. Jn ſeinen Jlluſtra
endeten Werk. Alle Bilder, ob Akt ob Porträt, ob tionen zu „Ali Baba“, „Jlias“ und „Lederſtrumpf“
Landſchaft, Stilleben oder Jnterieur, alles jubelte, vereinigen ſich Kraft. der Viſion mit ſchwebender
zitterte und webte in Farbe und Licht. Alle Dinge Leichtigkeit der Geſtaltung zu bezwingender for
wurden zu Farbe und Licht, ſelbſt den Schatten maler Wirkung. Nicht nur als Graphiker und
malte man jetzt nicht mehr dunkel, ſondern farbig. Maler, auch als Bühnenbildner trat er erfolgreich
Das war der Jmpreſſionismus. Das iſt auch hervor, und es nimmt wohl nicht wunder, daß
Max Slevogt. Das ſei jedoch kein Vorwurf er hier beſonders die Atmoſphäre Mozartſcher
für ihn, denn ein Künſtler wird ſtets unbewußt Opern traf. Alles in allem: ein flimmerndes,
Ausdruck ſeiner Zeit ſein, er wird aber auch ſchimmerndes, jubilierendes Werk der Lebens
ebenſogut iſt er ein großer Künſtler los- freude.
gelöſt von allem Zeitlichen zu betrachten und zu So wandert nun einer nach dem anderen der

werten ſein. üKunſtrevolutionäre der 80er und 90er Jahre über
Slevogt iſt der jüngſte aus dem berühmten die ſechzig hinweg dem Alter entgegen und, wenn

Dreigeſtirn, und hatte es darum bedeutend leichter man ihr nunmehr faſt ausnahmslos abgerundetes
als Liebermann und Corinth. Er hatte ihre be Zebenswerk betrachtet, wundert man ſich eigent
ſchwerliche Entwicklung, die Aufbauarbeit für die lich, daß ſie einmal revolutionär wirken konnten.
neue Kunſt nicht mehr zu leiſten, er übernahm Sie ſind alle in unſerer ſchnellebigen Zeit ſchnell
ihre techniſchen Errungenſchaften und wertete ſie hiſtoriſch geworden, und wenn ſie auch oft unſerer
aus für ſeinen ganz perſönlichen Stil. Dieſer unaufhaltſam neuen gielen entgegenſtrebenden
Umſtand und vielleicht mehr noch ſeine ſüddeutſche Jugend nicht viel mehr zu ſagen haben, ſie können
Abſtammung fügten es, daß er von den dreien ung doch mit ihren reifen Lebenswerken erbauen
das beweglichſte, leichteſte, leidenſchaftlichſte Natu umd erfreuen, und das iſt auch keine geringe
rell wurde. Während z. B. Liebermann ſtets die Miſſion der Kunſt.
Strenge und Gehaltenheit des nordiſchen Menſchen
offenbarte, und das Nordiſche auch in der Stoff
wahl betonte, lebte von jeher in Slevogts Ge Tomate Kartoffelſtaltung und Motivwahl ſüdländiſche Seele. Garien zu n u a
Slevogt hat ziemlich realiſtiſch angefangen. Ein wächs, das zur Hälfte
1895 gemalter Akt „Dange“ erregte wegen ſeiner und zur anderen Hälfte aus einer Kartoffelpflanze
äußerlichen Häßlichkeit öffentliches Aergernis, ob beſteht. An dieſer Doppelbildung, die dadurch ent
gleich er es hier doch verſtanden hatte, das Ab ſtanden iſt, die Tomate r derr z

n

aus einer Tomaten ange

Alfred Döblin.
Zu ſeinem 50. Geburtstag; geb. 10. Auguſt 1878.

Alfred Döblin, der als praktiſcher Arzt in Ber-
lin lebt, ſteht dem modernen „Literaturgewerbe“
durchaus fern. Ein echter Dichter, ringt er nach
Erkenntnis und Wahrhaftigkeit, ohne ſich um
den Kampf des realen Daſeins zu bekümmern.
Ein Ditcher unter den Philoſophen gewiſſer
maßen. Es iſt erfreulich, daß ihn der Staat in
die Dichterakademie gerufen hat, obwohl ſein
Name der breiten Maſſe noch viel zu wenig

bekannt iſt.

Engliſcher Humor. Zwei Männer, die auf
einer privaten Tanzfeſtlichkeit miteinander in
Unterhaltung gekommen waren, freundeten ſich an.

ſtoßende durch maleriſche Qualitäten in Schönheit Pflanze W
zu hen We Se ſah z Wahet r on n am oberen Teil der dert de die
München, wo er üler von Wilhelm Diez war, Toma unter Kartoffezog es ihn nach Berlin zu Liebermann. Hier ſten n 7

e in ihrer realen Ganzheit, ſondern die Kom farbenſeligen Seele nichts bieten, der Orient erſtl durchaus

„Es gibt immer Mittel und Wege, auch unein
geladen in ſolche privaten Tanz breiten e

er rte der Jüngere. „Jch zum Beia be für dieſe Veranſtaltung gar keine Ein
ung.“ „Jch auch nicht“, erwiderte der andere.

maten wie Kartoffeln ſind ſo wohl ent „Wirklich?, wie haben Sie das denn angeſtellt?“reifte er techniſch, aber Berlin konnte ſeiner wickelt, daß ſie ſich von S Herkunft re der Antrt neugierig. „Ja, wi Sie,

nicht unterſcheiden. n der Gaſtgeber.“

O es e e
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Boden der ſozialiſtiſchen Juter
nationale.

Damit waren bereits 8 von den 5 Punkten der
Tagesordnung erledigt. Ein vierter Punkt wurde
in der Nachmittagsſitzung des Plenums ebenfalls

w r in die e e uon der Spezialkommiſſion ausgearbeiteten Reſo
lution iſt nur wenig geändert worden. Dieſe Re
ſolution wurde von dem Vorſttzenden der Kom J
miſſion, dem ehemaligen Gouverneur von aika
und Staatsſekretär für Indien in der ter
regierung Mac Donald Lord Oli vier begründet.
Man braucht nicht darüber zu erſchrecken, daß ein
Sord auf einem ſozialiſtiſchen Kongreß eine
führende Rolle ſpielt. Man erfuhr aus Oliviers
Munde, daß er bereits 1895 in Zürich als britiſcher
Delegierter an dem damaligen
Sozialiſtiſchen Kongreß teilgenommen hatte. Die
Reſolution, die er begründete, wendet ſich gerade

gegen den britiſchen Kolonial

n Wen-ungen und mit kühnen Forderungen. farbiger
Delegierter der franzöſiſchen Kolonie Madagaskar,
der der franzöſiſchen Delegation angehört, über
brachte den Dank aller eingeborenen kolonialen

che

rs
Mae o in nhat.

Inzwiſchen haben auch die politiſche
Kommiſſion und die Abrüſtungskom
miſſion ihre Arbeiten beendet, die durch Tragiſches Ende einer Familiemanche überflüſſige Zwiſchenfälle am Mittwoch er

Durch eine e Verkettung verhä O Vo enisvoller Umſtände V z t ba Werner dern
u

ſchwert worden waren. Aus der politiſchen Kom
miſſion wurde die Frage der Rheinland-

ar u 7 ung r g4 deretär der franzöſiſchen Partei Pau aure
am Nachmittag im ſtark beſetzten Plenum des mannsfamilie Schirockaus Oſterfeldbeiſaus der r gezogen man vermutet,

x um innerhalb kurzer eſtorben. Vater er nach Verlaſſen eche in der DunkelKongreſſes eine wichtige Erklärung im Namen der ten vor g e auf re den Weg drg T Nach dieſen
einer wo ſie mit dem Abbruch von Ge Schickfalsſchlägen haben ſich jetzt die einzi

en beſchäftigt waren, gem einſam Ueberlebenden der Familie, Mutter un
Leben laſſen. Der zweite r hn Tochter, im RheinHerne-Kanal ertränkt.kurz danach einer 5 rſeilkatalDie Tochter ſtand kurz vor der Verlobung.

geſamten franzöſiſchen Delegation abgab. Er ſtellte
durch genaue Zitate aus dem neuen Aktions-
programm der franzöſiſchen Sozialiſtiſchen Partei

ſaioſer 53 3 de r geen für eine ge xRäumung des Rheinlandes eintreten. Er
klärung wurde vom geſamten Kongreß mit ſtür

eung loſſen wurde, veranſtalteten
einige chineſiſche Kommuniſten auf der

Auto und Zugſchranke
Sozialiſtiſche Jnternationale, die aber all Fünf T eseaustee eigres leichtſinnigen Fahrers
gemeinen Gelächter der Delegierten unter Der Perſonenzug Feldkirch Buchs iſt bei Bregeuz, 10. Auguſt. (WTB.)
ging. ber Straßenkreuzung in Altenſtadt gegen das Auto Zu dem Automobilunglück bei Altenſtadt auf der
Die franzöſiſche Vechtspreſſe Arztes Dr. Kohler aus Nenzing gefahren, Eiſenbahnſtrecke Feld kirch Buchs wird noch

tobt.
eteilt: Der verunglückte Dr. Kohler war Bee e T wer n T d e des Alpenhotele Baedra und i mit ſeiner

Baris, 10. Augnſt. (Radiomeldung.) lebenegefährlich verletzt. Das Unglück ereignete ſich fahrt gemacht. Tödlich verunglückt ſind der 38jäh
Ein Teil der franzöſiſchen Recht 8preſſeldadurch, daß der Schrankenwärter, um ein zwiſchen ſrige Arzt Dr. Kohler und ſeine 36jährige Ehe

nimmt die feſte und mutigs Haltung der franzö den Schranken ſeſtgeholtenes Fuhrwerk freizulafen, an r 7 u
ſiſwen Sozialiſten in der Rheinland rat eltie ſchon halb geſchioſfene Echrauke gochmals öffnete ſ. e äera 7z7
weiterhin zum Anlaß, die Söoßialiftiſe o hindurchfahren
Partei Sturm zu laufen, deutlich die Karl Suchard aus Darmſtadt. Die fechſte Jn

ſaſſin des Autos Edith Schik aus Stuttgart er

u. d. Kuhr ſowie der 80jährige Waldemar

Wftahnhoh-

Halle a.
Die Gaststätter des Haupt-
bahnhofes v dem ge-
ehrten Publi. Von Halle
und Umgeg. angelegentlich
zum Aufenthalt empfohlen

Erstklassige Küche und
Keller Stets fertige Haus-
und Wiener Spezial-Gerichte

Aufmerksame Bedienung
O Orts übliche Preise

T

Ahauſ

S pedition
VVohnunostfausch..
un neeeenA. T 7

G. Vester A. G.
Bearnspeditior

Frau und einigen Gäſten ſeines Hotels eine Aus Sarwrüncket 1848 Telephon 2790

verfolgt wird die Radikalſozialen zu be gen vom Zuge erfaßt, 30 Meter weit mi litt einen Schlüſſelbeinbruch und dürfte mittgeſchleift
einfluſſen und in ihrer hörigkeit zur nationalen Union zu ſtärken. Es verſteht ſich von ſelbſt, und vollſtändig zertrümmert.

daß die Sozialiſten als vaterlandsloſe Ge
ſellen hi t werden und offene Wut oder

dem Leben davonkommen.

verachtungsvolle Jronie bilden die Begleitmuſik
Der „Avenir“ iſt dabei noch voptimiſtiſch und erwartet, 7 die Menſchen verbrannt

e K. Dulkan Ausbruch auf der Jnſel Flores
u ä Minorität ſeien.genbne on e Der am 4. und 5. Auguſt erfolgte Ausb des re daß außerdem r iffer einer

Vulkans Rokatinda auf der der Jn u zeitig auſ reswn i zum Opfer ge
e eBaye am Auguſt l loewe r- fallen ſind. urchtbar veren 8 nene g h e e n nden w tet mehrere e en wurden vollſtändig

Das nennt ſich Reichstreue. Meldungen als eine z are Naturkataſtropheſeingeäſchert. 7 fe ſind zur HilfeleiſtungMünchen, 10. Auguſt. (Eig. Drahtb.) heraus. Etwa 1000 Einwohner h s unte
Das offizielle Bayern begeht auch in wundet worden. Sechs Dörfer ſind von den Kleinen Sundainſeln; ſie liegt inmitten

Annahmestellenm
Gr. Steinstraße 2
Gr. Steinstraße 9
Gr. Steinstraße 34
Geiststrasse 13
Leipziger Straße 13
Leipziger Straße 43

eibes verbrannt, über 500 Men Paloeweh a zu den ſogenannten
Jahr ich s v ungsLavamaſſen zerſtört worden. m Ausbruch zahlreicher Jnſelchen, die ſämtlich vulka niſchenet e e e e trenl Be n, der Univerſitäten und ſtaatlich ver Meere verſchwunden.Den Stifte dürfen laut Regierungsukas nur wohner fanden in den Fluten den Tod. Man be ſache vom Fiſchfang

in den Landesfarben Weiß-Blau beflaggen.
Eine offizielle Feier findet überhaupt nicht ſtatt.

deckten Häuſer übertragen. Als die DorfbewohnerUnd doch iſt das immer noch beſſer als der Schwa- Kverall Großfeuer. e in e r i 2 Se
benſtreich, den die Stadt München ſich wieder bereits in Flammen. Da die Gemeinde keineeinmal geleiſtet hat. Die Sozialdemokraten hatten Eine halbe Stadt brennt. Feuerwehr hat und die Wehren aus der üneehnn
ſchon vor einigen Tagen in einem Dringlichteits In der Stadt Loſchit in Mähren brach infolge Waſſermangels gegen das Element nich

trag verlangt, daß die ſtädtiſchen Gebäude in den t tbares Großfeuer ausrichten konnten, mußte die BewohnerſchaftReichsſarben u Wegget h Die bürgerliche e e r ken wurde und hilflos dem Wüten des Feuers zuſehen. nzen
Mehrheit hat zunächſt die Dringlichkeit des Antrags r ausbreitete. kurzer Zeit ſtand das ſind 170 chen ſind durch die
abgelehnt. Am Donnerstag befaßte ſich der Haupt Judenviertel in Flammen und bald griff Ueber nſchen
ausſchuß mit der Frage. Die bürgerlichen Parteien, Da Feng gekr“ a f r z u. z r
it Ausnahme der Demokraten, lehnten den ſozial-Turm des Rathauſes u ze edabei auch durch den ſozialdemokratiſchen iſt eauf die Sinn des Reichspräſidenten Hindenburg D. r t o r aldbrand 77] Juneflug.

nicht irremachen. Der Ausſchuß beſchloß mit 9 Ditar zu den Löſcharbeiten herangezogen worden.

gegen 8 Stimmen, am Verfaſſungstag überhaupt er Schaden wird auf mehrere Millionen Genuf, 10. Auguſt. (Eig. Drahtber.)

preiswert und schnell
kerelnlgte färderelen und Wärdereten ſ. RA

Halle a. S. Telephon 22928. 265 95

Regensburg. Str. 1434
Werseburg:

15Marxt
Burgstrabe 20

Wittenberg:
Collegienstrase S

nicht zu flaggen. Von offiziellen Gebäuden werden geſchätzt. Der Expreß von Chamonix nach Paris hat am
alſo am Sonnabend in München nur die der Reichs Donnerstagnachmittag durch Funkenflug einen
mer der et ebadn und der Reivepoſt die ver- In der Oriſchaſt Luhſe bet Weiden in derſhewal deren Be gen g bei Aix le dedng den

zmäßigen Farben des Reiches tragen. am e re München hat bereits am e ehe u baſht ein Rieſenbrandgmollard, in Brand geſteckt. Der Weiler
en, den nach den bisher vorliegenMittwochabend in zwei gewaltigen Kundgebungen den en h Häuſer einſchli ins der r 47 an r. ver

ſeine Verfaſſungsfeier veranſtaltet. Die und der Gendarmerieſtalion abgebrannt ſind. D e n e rege re WVorverlegung war notwendig geworden, weil der r aus der gangen Umgebung ſind zur Be zu flüchten W geg u 3
Gau Oherbayern des Reichsbanners zur Pflichtteil kämpfung des Feuers herangezogen worden. Die niqht gelöſcht und ha v zu eine
nahme an der Frankfurter Verfaſſungsfeier auf Löſcharbeiten werden aber durch den herrſchenden größeren Dorfe am Fuße ausgebrei
geboten worden iſt. Die zwei größten Säle Mün Waſſermangel außerordentlich erſchwert. tet. Die Einwohner des Dorfes und Militär ſind
chens waren überfüllt mit Menſchen, die ein ehr bemüht, das Feuer einzudämmen.liches Bekenntnis zur deutſchen Republik ablegten. Ein Dorf eingeäſchert. gehn Der dem aber
Als edner traten der Reichstagsabgeordnete Paris mann(Augsburg) und der Landtagsabgeordneteſ Die tſchechtſche Ortſchaft NReme-Szoegyen ehren Fluge von Pri reg Paſorg

e von n an der Donau iſt von Weltrekord im Langſtrecken aufſtellte, wirdGentner auf. Die machtvolle Kundgebung be Ter werth r heimgeſucht heute in Le u einem Slug na dige
wies, daß das republikaniſche München auch ohne worden. Aus einer Vreſgaiaſhee flogen unten niſtan aufſteigen. Er ſoll ein für Afghaniſtan kon
und gegen die Regierenden in Bayern gewillt iſt, in aufgehäuftes Stroh das ſofort ln e nſſtruiertes Flugzeug nach Kabul bringen. Die Flug
an der Republik und ſeiner Verfaſſung nicht rütteln gufging. In kurzer Zeit hatte der ſt Windſtrecke wird

zu laſſen. das Feuer auf die zum n Teil mi gelinetern vollz
in Etappen von 1200 bis 1500 Kilo
n.

Karosserfovwerko

9ag wahre Volksantd
von Qualität und unüber-
troffener Preiswürdigkeit

Geuo, alvertretung:

Alo Kühn o Hülle g. 6.
Merseburger Str. 32



Scene Lalender
a Bee e uel ima a erHalle.

und Arbeiterwohlfahrt. ontag. den 13. Auguſt
S aergang in die Heide. reffunkt 2 Uhr Müblwegecke, c

C Wagnn. Rachzügler in Schi
n

Aus dem Bezirk
Rietleben. z tGaſtbof Zur Sonne“, lieder
verſammlung. er Genoſſinnen und Genoſſen t Pflicht.

ben. Sonntag, d. rvorm. 9 ü r. findet imZotal Bolze eine taäliederver
n mit Gäſten ſtatt. Redner:

verlehrer Stengel (Halle).
Creisfeld. Sonntag, r2. Auguſt,abends J Uhr. im Caſe
St Mitalieder- Verfammlung.

ag, den I.14 r an im „Neuen

Abends RA L L.
ers Die republikaniſche Bevölkerung

mit freundlichſt eingela

am Sonnabend, dem

agesordnung: l. Eingänge un
ufnabme neuer Mitalieder: 2. Vor

trag (Genoſſe Böttge, e Große Brauhausſtr. 29Unnanaghme zum 2. enden:
terung des andes:e nahme zum 21. Oktober:

erſchie g

lkshausſaal Frauen Abend.chti 3 Angelegenheiten ſind zu
beſpre

Sonnabend, 11. Auguſt,
Könnern veranſtaltet das Reichs

banner eine Verfaſſungsferer be
ainnend mit einem Fackelzug um
e Uhr. Konzert imlrgrraarten r fordern alleGenoſſen auf ſich am Fackelzug zue en und g. guten Veſuch der

ran zu ſorgen.Franklebeng.

Benndorf. den 2abends s Uhr. der Böhme ankn rohe St aülederr ne

J abend 8 Uhr im kleinen

der Meißner Zuſchußkaffe ſtatt
Tagesordnung:

Gründung einer Ortsverwa

eingeladen.

Mersehurg
vehſaſunge Feit

e e undkegeln interhe luſtigungen.

Merſebu r wird h

Abmarſch zum Fackelzug s P vſſen

bei 5049
Heinrich Müller Wurrttahrt

Sonnabend, den 11. Aug. 1928,
findet im Lokal Mooß eineſeine e s in

7

Kollegen, welche noch keiner Zuſchuß
kaſſe angehören, ſind beſonders dazu unserer eisfono
Oertl. Verw.- Stelle Zſcherndorf.

Der Einberufer.
iſtriktes „Unteres Gerſeltal“.gesördmung: Ausſprache über die

menden Kommunalwadten- Um
rege Teilnahme wird erſucht.

en. Sämtliche Partei
genoſſen beteilig.

ſich am Anmarſch des Reichsbanners
r amtlichen Verfaſſungsfeier. An
eten 5.30 Uhr nachmittags am

krug“. Nach der amtlichen

Halle, Harz 42--44
Restaurant

Szungszimmer
Guter Mittag ung
Abend- Stamm

Vorzügliche Küche

ier gemeinſame Feier im
„Schützenhaus“.

Cewerhschaftshaus durchfroßeinkauf
fün nahezo

S Kouf-rcauserſocnenveſo
ous reizenden, Kindlich
en Schotfenmuster
mifeinfordigemKro

centaus ſievartigem gescinoch
ſollen Comporehah m

ißemRipskrogenvnogoforSaubere lebernachtung

ffen
Die Teilnehmer aus Kreis

erf Naumburg Weißenfelsund Zeitz n ſämtlich ab erßen
fels und müſſen bis en10.10 Uhr in Werßenfels eintrDie Fahrkarten für alle Teilneh Gelegenheits verkaufe

auf dem Bahnhof Haew Safgptels ausgegeben. Warte Wohnungs Angebote
aal 4. Klaſſe

Di karten f de e nd Gesucheauf dem ubüro, wird beachtet und bringt Erfolger Die ren fanas ggneinmer Abonnenten erhalten be Aufgab
erfoeſtag, den 10. Auguſt bis abends dieſer Anzeigen an

8 r Fa hrkarten, die bis Freitaaben Uhr nighi abgeholt intn vor Abfahrt des Zugesauf dem Thielenplatz (Bahnhofs- ke e en

z. ausgegeben. Sämtliche
w. r T en an eekcckatecehlttareeeathaneternteenane

aben r Einganielenſtraße. J. A.: r e
Die Rückfabrt der Frankffindet am er n n0.38 Uhr. auf Gefelſfchaſts:
hrt ſtatt

Sonude Sranukfurt a. M. Eiſen

Möbel
babner z mit nach Frankfurt a. M. von einer der bedeutendſt. Fabriken

fahren. können ebenfalls den Sonder- dieſer Art zu enorm billigen Preiſen
zug benutzen.

auch auf TeilzahlungODrtsgruppe Halle. veiggringer Anzaniung
FrankfurtFahrer! ges F Fabrikniederlage 4197
den Sonderzug nach Frankfurt a.werden morgen. r d Alt9. Auguſt. ab 4 ÜUbr im Gauburo er ar 18

ndigt. Für Kameraden, die ver-ndert, am Freitag vormittag. oder
n vor Abfahrt des Sonderzuges

d Mitglied sausweis ausge An der Moritzkirch
i

ameraden die nur nach Fran tet

ah brauchen keinen Perſonal- nenrei ne rer z ſſen imben eines Auswei für das be
te Gebiei ſein. Abfahrt des
en L otiz. Diearten h Rorip ahrt werden Frei

ausgegeben. Spieaute en r reretg
anket en vent ern

4. Abteilung. Am Verfaſſungs-
tage, dem II. Auguſt, treffen wiruns ab 7.30 Uhr zum gemütlichen

et n ur Salzqut dür beſte Unterſeweg 15.tung iſt geſorgt. Bitte Ange
ge mitbringen.

rtsgr. Eisleben. Sereun
Verfa ungsfeier. 8 Uhr: Antkcren

f d W. h und Ko rtau arktplaa rege dir bilden
et ions in traßenrſcheinen iſt Pflicht.
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Besiehtigung erbeten

Sonnabend denlk Augustl928

19 Uhr, findet in Helbra im Gasthof zum
Kronprinz die

Verfassungsfeier

für den Amtsbezirk Melbra Statt,
zu der alle Bevölkerungskreise der Gemeinden
Helbra, Benndortf und Volkstedt hiermit ein-
geladen werden.

Helbra, den 7. August 1928.

Der Amtsvorsteher.
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Republikaner
Wieder naht der 11.

im Jahre 1919 die Si
der deutſchen Republik b Auge

Die S Halle des Reichsbanners
SchwarzRotGold ſieht in dieſem von
einer eigenen Kundgebung ab, da wir uns an der
Bundesverfaſſungsfeier in Franka. M. beteiligen. Zur öffigiellen rfa
eier am Sonnabend, dem 11. Auguſt,
12 Uhr, im Thaliaſaal ſtellt unſere Ortsgri

eine nee

n.

r bitten alle hier verbleibenden Kawieradeidenen es die Zeit erlaubt, an dieſer Feier in Zivit

mit ihren Angehörigen teilzunehmen
eichzeitig rufen wir alle Republikaner und

Kameraden zur Beteiligung an den ſportli o
Veranſtaltungen der Schutzpolizei am Sonnabend
nachmittag auf.

Für den 11. Auguſt gilt auch für die halliſchen
Republikaner: Heraus mit dem ſchwarzrotgoldenen
Banner der deutſchen Republik! Erneu löbnis

raſtloſen Kampfe den Ausbau unſeres
taates zu einer ſozialen Republik.

Grob. Kle mich.
Ein Volksblatt Roman im Film.

„Sif, das Weib, das den Mord beging.

unerhörte Tragik und nnung feſſelten au
den anſpruchsvolleren Leſe

und Film miteinander zu vergleichen.

nachdem das Gericht ihre Schuldloſigkeit feſt
geſtellt und ſie freigelaſfen hat, e
und verſtört iſt, daß ſie ziel- und planle
irrt und zuletzt in Eis und Schnee umkommt,empfän t im Film beim Verläſſen des Ge
richtsgebäudes ihr Robby, um mit ihrein neues

e c wir a e T nſchon viele Filme gibt, die aufr blche er w x das ſomit
n gelten k i

i

Filmwert glaubte, den ſehr nachhaltig wirken geſchrieben:

dramatiſchen Schluß in einen glücklichen umzu en i An di erörtert worden. n zu nr aag n d z r W trinken nach vorangegangenem Obſtgenuß keinen fanatiker ihren Kampf gegen den blaſſen Teint mit

tie nefabißfzu denen in erſter Reihe Zuckerſtoffe, organiſche rn efährlichkeit ſo
Abgeſehen von dieſem Umſtand iſt dieſer imnete te Film eine Meerleiſtung der deutſchen iſt ielkunſt rden

Grete Mosheim, die die

wie keine andere für die Rolle nen, ver
chüchterten Frau. Paul Wegenere et i zu machen, ſondern die Schuld daran tragenſehenen Filme dem Beſchauer ſchon etwas über
wurde, ſich in der Rolle des Oberſt Miramon
in der Entfaltung dämoniſcher r etwas zu
rück und da er nur über einen Teil der Handlung

wort
wir ſelbſt.

Unreifes
zen, ohne ihm den ſonſt leicht verſpürbaxen Stem
e des Phantaſtiſchen aufzudrücken. Die übrigen

ollen liegen gleichfalls in bewährten wen
Sehr fein und mit kaum verhohlener Tendenz
wird in r Bildern die bibelfromme
e Liebestätigkeit gegeißelt, die mit Zucht

usmethoden „gefallene“ zu beſſern ver
meint. Auch bie Doppelmoral des Spießbürgers
bekommt einen gehörigen Stoß. 5

Wir möchten den Beſuch dieſes Filmes, der
von dem üblichen Beiprogramm umrahmt wird

der Obſt iſt unter allen Umſtänden zu bei Ki enverfügt, bleibt er durchaus im Rahmen des gan verm i en und ln chädlich. Reifes Obſt fahr beſteht beſonders bei Kindern. Auch wenn Dauer gegen den Fluch dieſer Weißheit nichts zu

mu por r rewerden. Vom Baum bis zum Munde des Ver- vbrauchers geht das Obſt bekanntlich durch viele Hände L der Atniung und der Herz man ſich auf Borkum oder in Banſin hat einbrennen

Gelegenheit, ſich mit allen möglichen

krankmachenden Bakterien zu b. laden. Wiſſen Pſchaftliche Unterſuchungen haben gezeigt, daß noch beim oder nach dem Obſtgenuß möglichſt ver lich eine Zeit, in der man auch mit der Runde durch
nach dem dritten Waſchen von Obſt im Kubik-meiden. Man mache ſich für den Obſtgenuß ſeinen ausgedehnten Bekanntenkreis fertig geworden

ne 27000 Keime feſtgeſtellt wer folgendes zur Regel: Jß nie unreifes Obſt. ſein kann. H. B.

und hat

konnten.

Sternſchmwpen im Aneuſt.
n dieſem Jahre werden wir öet in der Nacht vom

13. Auguſt erleben. Er entwickelt im oberen
Teile des Sternbildes Perſeus, das Mitte Sept

beim Polarſtern und dem ßen Bären rei
S nkbuugrere ſo daß dem Beobachter e
feſſelndes Scha
w. en v ch mächtig aufglühende Me

uweilen ziehen auch mächtig auteore ihre Bahn am Himmel entlang. ne dieſe Er re

„Auf dieern ſcheam nordnordöſtlichen Horizont ſichtbar iſt. V Verwaltungsgebände. dieſem hochgeſogen und von der Höhe aus in die. ant ſo. Doe Seiprogramm bringt eben der Wogenders in der Nacht des 12. e ereignen ſich s Das ſtädtische el e ehe e an hier mit einer ſonen Leere Aafnabmen aus der Graſſchaft 8105
ro

n

atmoſphäre ſtreifen und urbei der raſenden Fahrt bis t Seite
Sie ſchneiden unſere Atmoſphäre u

n Reibung
t erwärmen.werden dabei ſt

unſeres Planeten abgelenkt. Manchmal hält aber
Mutter Erde ſie in ihrer Anziehung feſt. Dann

en e eauf die Erd äche. e zerplatztenſelve von manchmal gewaältiger c e wurden ſchon en,
gefunden; ſie enthalten Eiſen und andere

etalle. 2 z arbeitl Hartgeld. Hartgeld iſt ſo viel geprägt J 4worden, daß der Verkehr ab es aufnimmt, be
ſonders Stücke zu 1 Mk. Bei der Reichsbank
chwellen die Beſtände an. Um dieſe zu vermindern

jetzt das Reichsfinanzminiſterium Bereich
angewieſen, bei Auszahlung der Gehälter an die ma

wenigſtens 10

4

Jugend und Republik

h a Wehe, wenn die deutſche Republik die Schulen

aden! r 2 m t die Lien Schudneiſter Deutſchland zu Heloten der Hohenzollern erzogen
auſte der uns läßt! Sie kann die Totengräberin der wurden und wi diZu p r a ein waren g n e einſt die Kinder zu Heldenanbetern

3 Lebt aber republikaniſcher Geiſt in den deutſchen
Schulen, dann lebt der Geiſt der Republik im Volke.
Was kümmern uns die Alten, die noch im alt

kaiſerlichen Deutſchland leben, die nicht über ihre
ge ergangenheit hinauskommen, längſt tot ſind als

t Lebende und wie Mumien in das republikaniſche
e Deutſchland hineinragen! Die ſchaffen nicht den

Grund für den Ausbau der Republik! Jhr Geiſt
iſt antirepublikaniſch und kann nie republikaniſch
werden; ihre Geſinnung iſt monarchiſtiſch und kann
nie antimonarchiſtiſch werden; ihre Welt iſt erfüllt

Geſtalten aus der kaiſerlichen Hofburg und
wird ſich nie füllen mit Geſtalten aus dem repu-
blikaniſchen Volke! Abgelebt iſt ihre Welt und ihr
Wille iſt zurückgerichtet auf vergangene Zeiten!

Aber die Jugend brauchen wir, die Kinder, die
Kleinſten, die organiſch hineinwachſen in das repu
blikaniſche Deutſchland, die keine ſäbelraſſelnden

z r Militärs in buntblitzenden Uniformen ſehen, MenFrei Heil! ſchen mit Orden behangen und mit Titeln verſeh
eln verſehen,Reichsbanner SchwarzRotGold, Ortsgruppe Halle. daß es dem einfachen Menſchen ſchwindelte vor ſo

viel Würde! Ja, das alles fehlt heute im republika
e h und es gibt auch keine protzig
auffahrende Fürſten und Prinzen, Herzöge undſgiepublikaniſierung d i iſt eird be cpnige, Prinzeſſinnen uſw. Dieſer ganze menſch- Felnd der Speihe e e n W ehe Wieſe

Der im „Volksblatt“ im März April liche und ſachliche Punkt des altkaiſerlichen Deutſch wichtigſte, öffentliche Erziehungsmittel, nicht d kretä i1927 veröffentlichte Roman „Sif, das Weib, lands, des überlebten Monarchismus, fehlt heute giepublik ausliefern Ein heier, n hen leere We Berſpiegge-
das den Mord beging“ von Fritz Reck-ſals lebendiger Anſchauungsunterricht und kann ſchlimmerer Feind der Republik der nicht it uns z
Malleczewen (München) darf wohl als einerſſelbſt nicht durch gute Lehren und ſentimentale Ge dieſe Verfaſſungsfei den Schul wir r lder s m literariſch e ſchichten erſetzt werden! faſſungsfeiern in den Schulen erzwingt Bräune weiſt endgültig aus, ob ſich jemand die Ser
mane der Renzer r wen re Soll aber das republikaniſche Deutſchland ein-

ſo daß es ertlärk a 5 Zu wen den r n eniſt, wenn man ſeiner Verfilmung mit beſonderem m ublikaniſchen Geiſt überlaſſen, egnügt es ration im Geiſte der deutſchen Republik, arbeiten es iſt nicht i intereſſe entgegenſah. Sie iſt erfolgt und das ſich einfach mit dieſem langſamen und allmählichen bewußt für dieſe Erziehung und laſſen nicht gleich er
iſche Kinopublikum hat jetzt Gelegenheit, Buch Hineinwachſen der Menſchen in den Geiſt der Repu ſgültig die Zeit für uns arbeiten. Einſt wird uns einfach ſich die Bräune zu verſchaffen, dieſen wahr

S blik, oder hat es nicht die Aufgabe und die Pflicht, dieſe wichtige Arbeit in der Republik durch den haft dokumentariſchen Nachweis fern von der Heimat
Der markanteſte Unterſchied zwiſchen beiden iſt ſämtli i amder ver n re S r Wehen bei J r eindrucksvolle Verfaſſungsfeiern Republikanismus des Deutſchen gedankt, und es verlebter Wochen. Sie will erarbeitet, ſie will er

Roman in der Originalfaſſung die axmie kleine geſtalten
rittetſ. Ja, haben wir den Mut, zu ſagen, wir wollen ſner, die ſtolz ſind, in einem republikaniſchen nen Geſichtsfarbe und ſie nehmen ſich ſo angeneumher bewußt die Kinder in der Schule zu Republikanern Deutſchland zu leben. exotiſch We Faſt hat e en als ſei r

überwunde n kann es do un Dem Amtiichen Preußiſchen Pre ſedienſt wird
Aben ch, warum man gerade hier bei dieſem yom Landesausſchuß für Hygieniſche e

der deren Prgehlee eng t z 5 itami g e ſu chem Obſtgenuß W
Se n t ören, iſt für die menſchliche Ernährung außerſeht, ale Regiſter ihres en eſe e h Hrdentlich wichtig und groß. Wenn trotzbem der a ſtarke s Au

ten deſſen Obſtgenuß bisweilen zu Schädigungen des Magen

Kommt es doch beim Obſtgenuß vor gehö daß dieſeallen Dingen deren an, wie man daß 2 führen kann, wird durch die Quellung des Obſtes haſiſchen Raſſe angehören und daß dieſe auch die

kaut und nicht, wie es härfig geſchieht, haſtig gaue Obſt genau wie Fleiſch und Brot. Genießeallen ſehr empfehlen. x beruntergeſchlungen werden. Nur ſo kann der Ver je große Obſtmengen auf einmal. Vermeide nach O Zugend, wie biſt du ſo ſchön!

e et ne die fur len aakrer wenn Regligteit vor. de er nss dem Obſsernt da r
nügend aufſchließenvo Stoffe daraus für die Verdauung nutzbar Trinken größerer Flüſſigkeitsmengen. Kleinere Gegenſatz zwiſchen der kleinen Provinzſtadt und Berlinnſten wagen e hier mit ganz beſonders der Mengen, ſchluckweiſe genoſſen, werden ſelten in etwas humorvoller Weiſe zur Schau br e ngt. Die

degie beſonders glückiich ausgeſallen, aber diZum Gut gekaut, iſt halb verdaut! Schaden ſtiften. n r

Menſchen drängen ſich täglich an den Toren zu tun. Nur auf dieſe Art wird es möglich, den die ungeteilten Beifall beim Publikum finden. mm.
iel weit draußen im ewigen All der San des Seue Verwaltungsgebäudes in Rohbau bereits am 1. November fertigzuſtellen.

der Rathausſtraße und in der Leipziger Straße. Das neue Gebäude wird dann eine Höhe von fünf,
d neugierig und beobachten mit Jntereſſelder Turm eine ſolche von acht St rken haben.d der Arkeiten Schimpfte man anfänglich Mit dem Turm wird dann das Gebäude eine Ge nung wonach die Steuern vom Grundvermögen,

ſcheinungen ſind ne en die unfere Erd her den Dreck und mußte man ſich in der Ratſamthöhe von 37 Meter haben. Man hofft, das Gemeindegrundſteuern, Hauszinsſteuern, Kanal
dabei hausſtraße ziemlich „an der Wan lang“ drücken, W notwendige Verwaltungsgeböude am und Fäkaliengebühren ſowie die Beiträge

aunt man heute über den re r 1. Juli Jahres ſeiner Beſtimmung über zu den.
Irbeiten. Man denkt an den mu im Ab geben zu können.in einer Kurve von ihrer Bahn durch die Anziehung rund der alten Gebäude, an die usſchahtunge- 8 z

arbeiten und freut ſich, der neue Gebäuderieſefaſt bis zum Wenn gewachſen iſt. Naumburger Jubiläumstaler. Nach einer Be Zuſammenſtöße. Am Univerſitätsring ſtießen
Andauernd wechſeln a mit Laſt nntwenurg des Reichsfinanzminiſters werden geſtern gegen 10 Uhr ein Perſonenkraftwagen und eine

ſich g ige Vände haſt feßendem Band gelangt, Reichsmark e Auf der r ſind wagen wurde ſtark beſchädigt. Am gleichen Tage
der Sand in die g

au
ve

Kopſſchmerzen wird wohl manchem der Beob tiqua ang
en her e Were Von 5e Meter auf e a Sebensha mgee Jude iſt denen Me anſammlung angehalten worden war,W u rer gegenüber der Vorwoche nahezu unverändert. de Ton e e ereahene n Nee e

n.
d Arbeiter bis auf weiteresſt ur m. Der durch die an ſeinem Fuße ſtehendee rn Stugen m p t zahlen.Betonmiſchmaſchine fertiggemachte Beton wird in 1,1.

Heimkehr aus den Ferien,
m

Verfaſſungsfeiern in den Schulen

Von Dr. M. Debus
erziehen, wie einſt die Kinder. im alten kaiſerlichen

gemacht wurden, zu Militariſten und ſtrammen
Monarchiſten. Weder Bismarck, noch Bülow, noch
Wilhelm und ſeine Ratgeber frugen den Teufel
danach, ob dadurch die Politik in die Schule ge
tragen wurde oder nicht, was kümmerte es ſie
wenn nur die Kinder heranwuchſen im Geiſte des
WMonarchismus, als Untertanen, als getreue Knechtel

der halbabſolutiſtiſchen. Hohenzollerndynaſtie! JUnd wir als Republikaner ſollten noch nicht ein
mal den Mut haben, zu fordern, daß die deutſche
Republik in den deutſchen Schulen herrſcht und
z der Schulmeiſter? Das wäre ja traurig be Die ſtaunenden Ritarbeiter.
F e raten T c Hrn der Revolution Es gibt ein einfaches Rezept, ſeinem Mitmenſchen
ſtattſint zu verlangen, daß in eine Freude zu bereiten. Es koſtet dabei nichts und

tfinden und jeder Lehrer, gleichgültig welcher verpflichtet zu nichts. Man ſagt zu ihm: Sie ſind
politiſchen Richtung, unweigerlich aus dem repu her braun gebrannt oder: Sie ſehen ja wie ein
blikaniſchen Staatsdienſt fliegt, wenn er dieſe Mohr aus oder etwas ähnliches das die Feſt
ſeen e el r gen und ge ſtellung einer gebräunten Haut enthält. In der
Turin e eine herrliche und tiefen Mehrzahl aller Fälle wird der Mitmenſch verbind

ruck hin T aſſende Verfaſſungsfeier veranſtaltet, lich lächeln, ob der Schmeichelei ein wenig beſchämt
m ſo ſchon den Kindern ein ſtarkes und nach ſein und dann eine Deutung des Phänomens ſeiner

haltiges Erlebnis zu vermitteln, das hineinragt in Bräunung geben, die etwa anfängt: „Ja wir
ihr ſpäteres Leben. Wir fordern dieſe Verfaſſungs waren doch jetzt ein paar Wochen an der See
feiern und wollen ſo die Kinder im Geiſte der Repu An der See Das kann jeder ſagen, da könnte
blik erziehen, und wer nicht dieſe ſelbſtverſtändliche jeder daher kommen. Aber da hat die ewige Natur

in ihrer Allweisheit erfreulicherweiſe ſchon dafür
geſorgt, daß nicht das Unausdenkbare geſchieht und

nd um ſo lung falſcher Tatſachen kommen.

und jede Sabotage durch reaktionäre Lehrer und hat leiſten können und je intenſi ie Bräune i520 t je intenſiver die Bräune iLeiter rückſichtslos diſziplinariſch beſtraft. um ſo länger muß er ſich er vornehmen e
Nur dadurch erziehen wir die kommende Gene holung haben hingeben können.

ung bewußt republikaniſch wird keine Menſchen mehr geben, die die Republik trotzt ſein. Da ſieht man, nach getaner Reiſe, die
beſchimpfen und verhöhnen, ſondern nur Republika Leute ſo ungezwungen dahergehen mit ihrer brau

Bräune eine ſelbſtverſtändliche, unvermeidliche Be
gleiterſcheinung der Seeſonne. Oh, es iſt den Herr
ſchaften nichts geſchenkt worden. Sie haben eine8 u t e anſtrengende und oft nur widerwillig erfüllte Liege-

h 4 u Se der Sonne hinter ſich. Häufig haben ſie auch5 u e das Stadium der Rötung, das des ſchmerzvöllenDie Frage, ob man zum oder nach dem Obſt Sonn des de lung i verbritmine e e e e e en e der ter eviele Menſchen vom Waſfer Fällen zu erzählen, wo allzu eifrige Bräunungs-

ichti z Schaden erleiden, iſt durchaus nicht als Beweis für dem Leben bezahltenwar r gen W zu e ace Man hat das in Kauf genommen. Man hat den
Vielmehr hat ſich ergeben, daß, wenn nach reich ſchönen Sieg über ſich ſelbſt errungen. Es hatte eine getrunken wird, die Folge Preis gewinkt, der alle Qualen und alle Unbequem

uellen der genoſſenen ſichkeiten aufwog: Die Verwunderung des Bekann
rüchte im Magen iſt. Beſonders ſtark iſt die ei im: „SiT ung bei Kerſchen und Stachelbeeren. Wie v d Wie e geka 7ranngvonnnt

enu rvorgerufenen Verdünnung der Ver Die Bräune hält nicht lange. Jm Lexikon ſtehte äfte, Sie W folgenſchweren Störungen zu leſen, daß wir Bewohner Deutſchlands der kau-

ſt genießt. der unter Umſtänden überdehnt. Dieſe Ge Bezeichnung Weiße Raſſe führt. Es iſt auf die

vſt durch Erbrechen eine Entleerung des Magens ge machen. Nach drei oder vier Wochen des Berufsgewaſchen oder geſchält Iingt, können doch durch die Empordrängung des ſebens im alten Trott hat ſogar dw Bräune, f.

laſſen, wieder dem gewöhnlichen Hell des angebore
Darum ſoll man das Waſſertrinkenhnen Teints Platz gemacht. Aber das iſt ja ſchließ-

Weiterhin muß das Obſt ſorgfältig ge Waſche das Obſt vor dem Genuß oder ſchäle es.

ür den Körper wert Ein Fümſchwank, der den ſchon wiederholt verfilmten

e v r aus Paſewalk“ gefällt beſonders. Hans Albers erint endlich einmal in einer andern Rolle und das iſt

ormen geHöhe“ getriebene Rationaliſierung. äußerſte rationaliſierten Bauweifeſund die Original-AlhambraGirls mit neuem Repertorre,

Achtung, fällige Steuern! Jm Anzeigenteil ver
öffentlicht der Magiſtrat die übliche Steuermah-

gereinigungskoſten für Auguſt, die Ge
werbeertragsſteuern für JuliSeptember, ſowie die
Schulgelder für Auguſt bis zum 15. Auguſt an die
ſtädtiſche Steuerkaſſe zu entrichten ſind.

ringen. Ueberall regen] neue Reichsſilbermünzen im Nennbetrage von drei Straßenkehrmaſchine zuſammen. Der Perſonenkraft-

i ine, die die u. a. die ſtehende Figur des Markgrafen Hermann, gegen 19 Uhr ſtießen an der Ecke Merſeburger und
zu verri ganze van des Gründers der Stadt w. v die Jahres Weiſeſtraße ein Perſonenkraftwagen und ein Motor-

ührt und nur die Faſſade mit le 1028 und 1928, ſowie die Umſchriftſrad zuſammen. Das Motorrad. wurde gegen
eidet werden ſoll. „Gründungsfeier Naumburg a. d. Saale“ in An einen Baum geſchleudert und ſtark beſchädigt.

racht. Ein aus. Richtung Ammendorf kommender
Perſonenkraftwagen, der infolge der bei dem Unfall ent

Dies iſt ein ſogenannter Der Jndex für die Geſamtlebenshaltung beträgt fahren. Dabei wurde das hintere Schutzblech und die
hintere Wand eingedrückt.
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um das Kind der Verugnerin.

Magdebu tt iedere e Green hen
och als der Gatte eines Tags von einem Profeſſor

der Pſychiatrie in Jena zur l
ei

Und er
marken

fordert wurde, faßte die Frau die Sache als Vorſtrafen weit mehr als ſein Wollen und ſo gab die auch anderen gehören wollte. Nunböswilliges Verl auf und nahm eine ung es eren wegen Rückfallbetruges in drei aller vh
als e ren e en en Zu r einmal nis 1 und 3 Monateändni en e ndten zuvor ib Kind in Pflege genommen. Der Vater nahm und Verbleib in der Haft

es nach Bad Sulza, ſeinem neuen Wohnort, um dierau wieder zur Fortſerun der W zu beſtimmen.

och die heiße Sonne des Jnkalandes, die in u
i tte Liebe und T ich-dei der Eiſenba Das Gehalt iſt nicht ſo aufgefangen en. Nur ungeſeit e d nicht. r wen r vier Jahren erreicht er die Höchſtpenſion. ffene ausriß, ehlte eine nach ihm geworfene

Kind wieder zu den Hallenſern, wo es die Mutter tommt in finanzielle Schwierigkeiten. inflaſche i el. Geſtern betonte Hötzler vo
am 2. Dezember 1927 zu einem Einkaufsgaholte. Satdem ſahen Die beſorgten Miegedar

weder Kind noch Mutter, noch deren Berliner Be
leiterin wieder. Fran brachte das Kleine z

einer Berliner Kinderklinik, dann (weil ſie ſe

Aus den Gerichtsfälen
C a n den Drei

Beeſener Urquell
ich nur

e n.b et, aber deswegen

tte angeeiner Sammlung einverleibt, die er bewollte. Das Gericht migreſſerien aber K.

erinBe Strafen. Er fährt als Begleiter r en des Das klang dem etwas un
vonr nimmt auch auf die Reiſe möglichſt Geldſtrafe von 100 Mark wegen

Teurer Schinkenipeck pu

t

e

s Jahre e

tinten ja, er ſchi
ſie ein den ne en n ee an zum Kadi, damit er von der

ehe a e den Ferſenolgte ängelte ſich ſogar ins e

J aueer be n
ß nen enr wenn nicht dent nd z r en

iſchen engericht, er dem Nebene e z w. 7 T 75
er ſchränktſes erkannte an Ste

letzung.

i lan in ein ſchl rſchloſſenes Summe überm worden2 den Geſee Le a r u e e n en u Roßleben. Der Rote Tag eine große Aufgabe unſerer itrer und
datte ſich ev dieſen ominöſen und reformbedürf ein Pfund leite. Der mit großem Temtam angeſagte u.. dafür ſorgep.tigen J 285,2 RStGB. vergangen und mußte be er ote Tag der KPD. ging am Sonntag a die au
aft werden. Der Anklagevertreter m tten die Kommuniſten 5000 Tei Sodann wurde einzitW Mk. Ge dem „Vaterrecht“ Achtung ver Eiſen

ſchafft wi J Serihe hie 50 Mk. fur eine

ü is, all mit afausſetzung, verun z e e eVeiter auf der ſchieſen Ebene. Her Rotdſebſtahle, wie das Reſchegericht enſhieden r r die e gemadt hat
Statt ſich ſeines akademiſchen Titels zur rechten hat

it zu erinnern zieht es der alte Bekannte deserichts, Alfred K hler, vor, aus der Anklage
bank heraus z
lauter Stimme hinzuweiſen. Doch das nützt ihm

rn g h e mu den rm iſchen Schöffengericht wegen e enAnleihen in Auswa ſchpungen und wegen einerlfallen.

Saalkreis
Zu dem Dircwhenbravo in Oppin

wir lgendes: ie ine getan. er Viwegt den de Riet
immerleute, die tags zuvor in der Kirche gearbeitet

edient

ſchäftigt.

ben, durth Fahrlätfigkeit den Brand verſchuldet In Liebenmerda fand am
ben, ſcheint ſich nicht zu beſtä Dieverſuche wurden dadur wert, daß der Dorfteich ſammlung der Amtsvo

er W er n e r ſtatt. ct unück konnte die Einwohnerſchaft noch er e n r i ner (Coßdorf. Sodann beſahte d gltatten. W was er zur w. L ſind e
Füietiis das Dorf in große Gefahr gekommen. Die man ſich mit allen vorliegenden Fragen, insbeſon orgder Brandnacht Windſtille herrſchte,

cche hat übrigens, wie die Chronik zu berichten dere mit der Verfaſſungsfeier, ſowie mitſGebhardt und Förſter vertratene
wie die Chronik erzählt, Raub der Flammen. gemeineverbandes, Herrn Dr. Gereke. Ein i eder r n n erſehen m werden die Annaburger Genoſſen weitere gute

nen Ammendorf. Verfaffungsfeier. Der Amts ſtimmig wurde die Dienſtgebände brüllte Leider Erfolge verzeichnen der Wun
vorſteher teilt mit: Am 11. Auguſt, vormittags I Uhr, am

r zwei Brände hinter ſich:

veranſtaltet die Gemeindeverwaltung wie im Vorjahr
eine öffentliche Verfaffungsfeier im Helmſchen Lokal. Als für diejenigen
Feſtredner iſt Landesrat Dr. Berger aus Merſeburg keine beſaßen.

muß ihn zu einer Mi

ne C g Strafe la Dir odereinen om ur mit ange Jahre geringe ei in er Echariun
ebensabend durch die

Die würde bei der Dienſtentlaſſung fort

Kriſenunterſtützung 6268 Perſonen. Bei
Rotſtandsarbeiten wurden 5236 Arbeitsloſe be

ö icht Halle hpreheriet don r o r l die die Arbeiterſchaft

etrich (Falkenberg) gedachte Wohlfeldt erſchienen, um ü7 r außerordentliche in Frankfurt niſationen. dem r unſerer Orts-

beſchloſſen,

denen ne ſeſerl Magen
der gezahlteAmtsvorſteher beſtellt, die noch er, der gr in hentht weh ie Au

nden Fahnen erobern

ehre eine dem
RelEs liegt nun bei der Eiſenbahn, ob ſie den alten h r u Tapet ngzarbeit kann niß

ſt der Roßleber en h endaß wenigſtens ſein n as t ne m Wirt der tetder Arbeiterſportler, die ni mehr mit die urenſion geſichert werden Shyagltern zu b haben wollen. Arbeiter und An r
eſtellte, bekennt euch zur Farbe, et euch w gerenozialdemokratiſchen Parte an und leſt die z
beiterpreſſe, das „Volksblatt“. beteiligen.
Kreis Delitzſch M M Wnebereg mobſehier! Sie Worts

Deſitxs ca Stcuckt) e et rte werſamwiung n An paburaGereke was e S geh nAus der Frei ch als e naſt, e e Verletari idenker nicht dafür ung um Uhr mit einer reichhaltigengeflagst! Feſte Ton niſſe d a esordnung und erteilte Genoſſen Fraenkol
Dienstag eine Ver Voigt in der letzten Mitgliederverſammlung ein (Torgau) das Wort. Genoſſe Fraenkel ſprach über

iſpiel. i unſere nä Aufgaben in der A on innerhalbdes Kreiſes Lieben treffendes Beiſpiel. Aus Sie i v ufg n den

eine er Erfolge erzielt
bisher unter kommuniſtiſchemeng Einfl dere macht ſich langfamſteer wenig ein n für bemerkbar.

achlich ihre Meinung. Voigt dagegen verſuchte r der Ausſprache wurde eine Reihe von

us d vorbrachte
natürlich unſeren Delitzſcher Kommuni

wie ein Wilder im Saale

n gerr es, ausge o ſichüber die geh wete tſchloſſen

ädi chen. konnten weitere dreigewonnen worden. Die Feier wird umrahmt von So hat ſich Herr Dr. Gereke wohl die Wir ehe z it Neu änn Trotz der wüſten
muſikaliſchen Vorträgen kung ſeines Rundſchreibens nicht gedacht.

Ammendorf. Zwei Motorräder gegen
einander. Am Donnerstag gegen 13.30 Uhr ſtießenauf der Merſeburger Chauſſee zwei Motorradſahrer Verſaſſungsſeier der Domänenarbeiter vo m un entzezen-
zuſammen. Beide Motorräder wurden ſtark beſchädigt. er preußiſche dw sminiſter erklärteWie durch ein Wunder kamen die beiden Kilometerfreſfſer damit einverſtanden, z ie für die Beamten, kiſemburg

ngeſtellten und Verwal
Osmünde. Vorbeigelungen Ein junger Arbeitsruhe auch auf die dem Manteltarif

Mann von hier arbeitete bis Mitte April 1928 bei einem vertrag für die Lohnempf
halleſchen Eiſenbahnbauunternehmen. Eines Tages Ver tungsbehörden ni
hörte er auf, wollte aber nicht auf die Arbeiteloſen-triebsarbeiter in den Betrieben und An zählt. r x erhalten

ng verzichten, die es bekanntlich nur beiſſtalten der Landwirtſchaftsverwaltungſ männliche und 42 weibliche Perſone

ohne nennenswerten Schaden davon.

vertreten hatte. Einigen Widerſprü in denführun 4 teien iſi e trat Ge

Kreis Liebenwerda
galkenderg Reichsverfaſſung sfeier. Wietungsarbeiter angeordnete Stand der alljährlich, wird auch in dieſem Jahr eine Verfaſſungs

fänger bei den preußiſchen Am 8. Auguſt wurden hier 186 männliche und feier von der Gemeinde veranſtaltet, zu der ſämtlicheicht unterſtehenden Pen 73 weibliche, insgeſamt 259 Erwerbsloſe Fi Gemeindeeinwohner eingeladen werden. Die Feier findet

121 abends 8 Uhr im „Gefellſchaftshaus“, bei günſtigen
n mit 133 Zu Wetter im Garten ſtatt. Die Schulverfaſſungsfeier iſt

lags Die Eltern find gleichfalls eingeladen. Aufgabe der
Entlaſſung ſeitens des Arbeitgebers gibt. Alſo ging ausgedehnt wird ſofern es ſich nicht um dringende ſchlagsempfängern. Kriſenunterſtützung W ten vormittags 10 Uhr ebenfalls im „Geſellſchaftshaus“.
er hin, radierte mit mehr Mut als Geſchick auf der und unaufſchiebbare Arbeiten handelt, wie zum noch 6 män r Erwerbsloſe mit 6 Zu
Arbeitsbeſchein die Worte „auf eigenen Wunſch Beiſpiel Erntebergungsarbeiten. empfängern. Mit Notſtandsarbeiten wurden 42Parteigenoſſen iſt es, durch Beſtaggen und Schmückenund re 3 wagen beleer Pclneg iſt den Vetriebeordeitern, die den Ver Ar iteloſe beſchäftigt. der Häuſer zu zeigen, daß ſie an dem Feſte innigen An

Damit wollte er dem Vertreter des Saalkreisarbeitsamts r re ger der i tell v r Ein D ſt re ich. Jndie Unterſtü tlocken. Der ſ türlich ſofort die g e undenlohn eſen g zu J Falkenderg. Ein Dummerjungenſtrewehen Wien vinde d wegen zahlen Soweit im Intereſſe der Ein der Der traurige Kreislandbund“. er ergangenen Nacht wurde in der Friedrich Liſgtrete
dieſes Manövers, das rechtlich ſchwere Urkundenfälſchung e oder aus anderen betriebstechniſchen Grün- Unſere Kritik des „Kreislandbundes“ hat dieſen von jungen Burſchen die Laterne und die roten Warnungs
mit Betrugsverſuch darſtellt, lediglich ſeiner Jugend den ein dri ndes Bedürfnis vorliegt und die Ar zu der üblichen Attacke gegen das „Vo ver fahnen, die am Waſſerleitungsdau angebracht ſind, ſowie
wegen zu einer Woche Gefängnis verurteilt, die er deitsleiſtung daher verlangt werden muß, iſt ſie in anlaßt. ir laſſen dem Blättchen gerne den einige Rohrſtücke verſchleppt. Wie leicht kann durch eine
t einer fühlbaren Buße abwenden ka Anlehn an die für die arbeiter gel Spaß. Jntereſſant dabei iſt nur daß man gar derartige Handlungsweiſe ein Unglüg entſtehen, das nichtS b tenden von an den Jnhalt e Ausführungen 47 wieder iſt. Die Polizei iſt den Tätern auf

10 Prozent zu den tarifm73000 Erwerbsloſe. hen
Der miteldentſche Kebeitemaret

W r S Merſeburg OuerfurtAuf dem Arbeitsmarkt im Gebiet des Lande
arbeitsamts Mitteldeutſchland ha Merseßnrg Skcock)

gutzumachen
l

weiſe nur von kurzer Dauer war, wurde Beſchädigung
eines Erdkabels beim Waſſerleitungsdau verurſacht.

Beocwig. Vom Gemeindebad. Die
„Fichte“ der Freien Turner

auf der von der Gemeinde zuz Tr desS belaufen r Mk.

zu be geht. Das gibt ſehr zu denken. Wir hattenu nicht van de er Bartz für das
W en p c Kexerttg gefunden, er

ir hattenſogar gegen die „chri Rohe und „gelben“ Ge

werkſchaften attackierte, obwohl dieſe doch wirk
lich den Dank des Unternehmertums verdient des Bades einen 10-Meterben. Dieſe Feſtſtellung muß dem grarier Diedie im Monat Februar d. J. einſehende Beſſe ba eung die Ende der Berichtezeit angehalten Den Die Suenbewohner fordern den e men d e Gn ve zumZart nahme de Arbeitziofigkeit fant in die W Horr S hnbar. Beem eben P d en nen Shrider gemgst ehe angeſichts

e April der hat t nigen aus der Tat 4Es wurden Arbeitſuchende gezählt: Mitte Aueeinwohne ſta e er re Meilen die als Gelbe Deutſchnationalen
Januar 159 000, Mitte März 154 000, Mitte April baues

Am aufnahmefähigſten waren die twyiſchen über den

Außenberufe: Landwirtſchaft, Ziegeleien, Stein 192 000 Mk.
drüche, Sägewerkinduſtrie, Hoch und Tiefbau. weiter au

Zuſammenfaſſend kann man ſagen: Auf dem anlagen vö
hen Arbeitsmarkt hielt die Aufwärts fung einer

wenn auch in verlangſamtem sie inTempo
in den Monat Juli hinein an. Der jahres Reiſe er

nur die Kraft, den reinen Zwe
ng auf dieJnduſtrieberufen zu ſchaffen, ſondern

er erzielte darüber hinaus noch eine namhafte Ent
baſtung des Geſamtarbeitsmarktes.

Nach der Statiſtik vom 15. Juli 1928 waren im
Gebiet des Landesarbeitsamts noch 58 134 männ
P und 20 223 weibliche, zuſammen 73357 ar

e bewegen

e ſti 7Di on wurde für und wider den Kreista Jahre herauseſprochen. Einſtimmig wurde am Schluß fertigzuſtellen. Lauchhammer. Unfall. Am Montag kurz vortſuchende Perſonen vorhanden. Zurſ geſt.
gleichen Zeit des Vorjahres wurden rund 12 000

weniger gezählt. Arbeit sbeſchin
oſennnterſtü nung erhielten 44 751 und

ie zu der Frage des
chenLeipzig

116 000, Mitte Mai 92 000. In den nachfolgenden meindevorſteher Naumann
Monaten verlangſamte ſich das Abnahmetempo. Es die Notwendie N keit der Bahn für die Auegezählt: Mitte Juni 81 000 und Mitte Juli die dieſes Gebiet verke

000. rstechniſch aufſchließe. l i ig iſt, ſobandsvorſteher t n einen Bericht können wir dieſe Trauer gut verſtehen. ne das
tand des Bahnbaues. Durch die Ab „Volksblatt“ und 3 die Sozialdemokratie wären

lehnung des Kreistages, die volle Summe von die reaktionären
inen Anteil zu übernehmen, noch ungeſtört an der von ihnen ſo geliebten
und Boden für die Bahn„Futterkrippe“ im Reiche und in Preußen, könn

koſtenlos zu geben und die Knüp ſten wie einſt das Volk ungeſtört r
den Leikgiger z e Sefnrunſeideg e S den Se dü an einem eher i iſt Menß wlrkü mt „ern ſter Voder und e n ſein, als

en. Die Rei nakenzhene de n J
andpunkt an eine Jnan- Mit dem Ban einer Reſerve

es nicht zu denken ſei Es man jetzt begonnen. Zu dieſem Jweg hat man beim abend S Uhr Auffte lung der Republikaner und Partei
her notwendig, den Kreis zur Aufhebun i Ha genoſſen ſowie des Reichsbanners aus dem Ländchen zuſeines in dieſer Angelegenheit g. ten Be iuſſet Apich ulgleis der Strecke Seipyig bei Wedel

d der vorgeſaſien S er
6

mmlung eine Entſchließung angenom
mit der um Aufhebung des Kreistags

vom 26. Juni und um Beitritt zu dem Hohenleina. Unterden Autorädern zer werden. Der Unfall iſt auf das Reißen des Kranſeiles
Verteilungsplan gebeten wird. riſſen. Auf der Eilenburg--Leipziger Chauſſee l zurückzuführen.

dera gen derIlu nahmen. F. noch vertrauten, auch noch zu verlieren. Darum Unvorſ chti keit iſt geh und

öri b iſt t darübe tille. Wenn aber dere e e r h We r des Volks ſchon im Hirbiit auf den Todesfall im Se
er-blatt“, wie er geſteht, „ernſt traur S t Jod

boote verl werden. ach den Verordnungen

r des iſt hier keinesfalls gehandelt worden. Um Unglücksfällen vorzubeugen, iſt
es ratſam, die Wenig einzuhalten, was

kleinen Kinde intrennte e e aſere e D
intermänner des rrn

atſTrauer“ erfüllen. ereignen.iter

n. Die Ausſchach gen Am h n d gebe
hofft. ne Verfaſſungefeier im Lokal Dambowsei Republikaner

witz eiſerne Gußrohre angefaagenen Verteilung ten t J vo J
ßenden dieſe e tung, welche von Wedelwitz dis

S Bergſtraße gelegt wird, noch in dieſem
Feieradend wurde ein Ardeiter durch den Schwenkkran
ſchwer verletzt. Er mußte dem Krankenhaus zugeführt

4 n.



Arne Borg ebenyalfs gesch ſagen
Allde Schrader gewimmt für Deutscfifomcä

die S. e Ofen e

r

Torgau pielleiter am 11. und 12. Auguſt muß verſchoben werden.päterer Termin wird noch bekanntgegeben.alſo dieſe Erhöhungen den voll und

Den moraliſch verwilderten Menſchen wird ell ungenen c 75 ge e ne Den Dydlayf b r (WTB.) arg v bildete die Niederlage des
ndlauf im 200-MeterBruſtſchwimmen für für unſchlagbar gehaltenen Schweden Arne Borgr 37 den andkreie Einzelperſonen Jnkluſ ne Damen gewann die deutſche Schwimmerin Hilde im 400MeterFreiſtilſchwimmen, das von dem Ar

kg Mit Vorliebe werden S in en t ge 4 wen o F R r e e r femtinier, Zorilla in der neuen olympiſchen Re
de Baron. ritte placierte ſich Lotteſkkord zeit von 5,01,6 vor Charlton (Auſtralien)ehe e e ter eönen zu können. In dieſer r Weiſe ver Gordelegen 36,25 50,75 e Parben den en ſein beſgi de ſt re r ubſcon wirt T
ucht der „Klaſſenkampf“ die Not der Rentner für Jerichow I 33 44 Das 100-MeterRück i mmen fur Heer So arakh mee gen e er
eine Wahlzw »MeterRückenſchwimmen für Herren ge Schönrath im Schwergewicht im Wettbewerb gend gar h ken Le h e gen an Rerhalkerdieben 3 wann der junge Amerikaner Kojac in der neuen blieben. g allen anderen Klaſſen ſchieden die
ſtiſche Mehrheit des Zeitzer Landkreiſes Oſchersleben 40 56 Bune W n n Kext an Zielen ſheftefech en e Uneer ver Je
ehen den Landrat Venoſſen Dr. fün belegen. n der Säbelmannſchaftsfechten ſiegte Ungarn vor Italiene V einmal du et a Stei T n r 3 9 Kegw litaffel prrſiet die deutſche und Polen. Die deutſche Mannſchaft konnte nur

Figen, wie ſehr das Kommuniſtenblen Ingt, ver Delivſe g Weg 2830 annſchaft der Disqualifikation. Die Ueber den vierten Platz belegen.
elise m g. Steiben d erd. Senten 36 48

n die Zeitzer Arbeitsinvaliden, von dem der Liebenwerda 33 46,50 6.rn agt, daß darin die Forderungen Wansfeld 33 46,50 Wachende o Auguſt nd Kindern ſonen Wiese Aen ntrnet
rbeitsinvalden abgelehnt ſeien. Querfurt 36 50 09 I Adler I. 12. Auguſt: Schafſtadt Jgd. Fichte Jgd. bur 458 e J rezu h e w.ihrer tſenba t n nr Kreisausſchuß. Zeitz, den 25. Juni 1928. leſe x 80 auf denten De ehe Nun Vut und 7 Mi 1 er Ermeßioung u Satielpiah u
entnerfürſorge. Stille e a 50 a h der Mann Wien ierer reſp. Ordner tarren.em tadtonm Jnternationalen Bund der Opfer des Zuenaſſ 0 34 47 karten, welche nicht bis zum in Auguſt Vereimsmitteilumgenmn.

ges und der Arbeit, Ortsgruppe Zeißh. 57 0 52,50 ſind, müſſen voll bezahlt werden und werden ſpäter nichtDie Richtſä a mehr zurug genommen. Vereine, welche noch Karten benötigen, Turn und Sportverein „Fortung“, Dölau. Unſere Bee für die Sozial und Klein Wittenberg 46,50 konnen ſolche bei Eurich in Empfang nehmen. Vorverkaufs- rin findet am 11. d. M. im Vereinslokal ſtatt. Ew7 rentner, ſowie für die gen Fürforgempfän Seſur 30 45 ſtellen: „Volkspark“, Buchhandlung &r ülrichſtraße und alle ſeinen iſt Pflicht.
er, ſind erſt ab 1. April dieſes 8 ent Helligenſtadt 30 45 Funkttonäre. IIIILIILIIIIIIIIIIIIIILIILIIIIIIILIIIIIIIIIIIIk erhöht werden. Eine ſol höhung Mühlhauſen 30 45 u v r De Rindeeienegege ren 4immer nur bei Beginn des Rechnungs ahres ein Nordhauſen 35 56 darauf aufmerkſam gemachi, mit den Kindern geſchloſſen an ta 90 a g.

treten, damit im Kaushaitsplon die Mittel hierSchleuſingen 30 15 ühr don Lele Die Die Fabtt wer alle danke

en e gena ich eine ung nie erſeburg rnſt Jahre, Gruppen-Kinderturnwart.
m übrigen iſt für den Kreis See F r ib 835 h ab alle Die Weite nnpfer duſſen ſpateſtensdag We gelten d re et Srtstlaſe 89 4650 Sie ſen ühr n Rienherg ſah ter müſſen ſyäteſtend Un ar -Deutschland

gen nach wie vor bei Bemeſſung der Renten Salbe 45 58,50 Kurt in t e r, Bruppenturnwart.unterſtützungen unberückſichtigt bleiben. ſo daß Leo genſalza 30 45 T. Bezirk, Handballſpielausſchuß. Der Kurſus für Vereins Städtemannsechaften Budapest- Halle
41
37
20
40
40
44

anz zugute kommen. Wir befinden uns bei dieſer Srteilaſe B /25 58,75 Eilenb Arbeiterfußball: Ei Verantwortli litik und Feuilleton: F. O. H.achlage im Einverſtändnis mit dem Senelr Ortsklaſſe C, D „50 47,50 do u m eiereutg ihr weit n cilereurg fur Lotales r e t u oerett
verbanſe der Arbeitsinvaliden und Witwe Weißenſee 30 1. Jgd. Weſt 03 1. Jgd. 0:3. Eilenburg Knaben Weſt 09 ſchaftliches und Provinz: i. V. G. Kaſparek, für Sport, Rund

Deutſchlands n Wernigerode 60 Knaben 1:2. Alte Herren Taucha I 1:6. unk ma e den We. ruck un erlag: eDie dortige Eingabe, die an den Kreistag n 60 FSpieſgesuucſie. Drugerei Geſellſchaft m. d. H. Große Morterſtraße r
gerihtet iſt, wird diefem ſeinerzeit vorgelegi Naumburg 3340 o r w. 11 eerden. Otto Diet, Canena, Eiſteſtraße.Nach dieſer Aufſtellung ſteht einwandfrei feſt,Kraft Auſtrags: gez. Dr. 9 aenecke. daß gerade r beiden gelger ein die das hal I Empfang der fngarm. r 6rue
Es handelt ſich alſo nur um einen Zwiſchen liſche Lügenblatt anſtänkert, an der Spitze marſchie-] Das Spiel gegen die ungariſche Fußballmannſchaft in Halle

beſcheid, da der Landrat die Jnvaliden nicht bis ſren. Die Sozialrentner werden ſich durch dieſe rügt immer naher. Die Ungarn ſind bereits in Budapeſt ab zm nächſten Kreistag warten laſſen wollte. Daß i davon abbringen laſſen, bei gefahren. In Halle treffen ſie am Sonntagvormittag kurz e ev ſitiere e
owohl 85 als auch andere Landkreiſe, an deren den bevorſtehenden Kommunalwahlen ſo zu wählen, ſecghe gbhigierhe De arnſſege heitere e es der herrlich erfriſchenden n

pitze Sozialdemokraten ſtehen, ſich mit der vonſwie es ihren Intereſſen am beſten entſpricht, näm ſtatt. Es findet ein mung ſtatt, der durch die Kirchner- Ohlorodont beſeitigt. Die Zähne erhalten ſchon nihnen betriebenen Sozialpolitik ſehen laſſen können, lich ſozialdemokratiſch. ſtraße, Pfännerhöhe, Beeſener Straße, Ranniſcher Platz, Tor kurzem Gebrauch einen wundervollen Elfenbeingianz, a
ſtraße nach dem Weingartenſpielplatz geht. an den Seitenflächen, bei gleichzeitiger Benutzung der dafür

as Fußballſpiel findet 4 Uhr nachmittags auf eigens konſtruierten CQhlorodont-Zahnbürste mit
übler (ASC). Spielführer Wörmlitz I und Askania l, dazu zie crrener waſt h n Sorſtenſhnit. ende Speiſereſte in den Zahniedsrichter Eurich (Viktoria). werden der Wiſch Staädtemannſchaft das Leben ſehr er zwiſchenräumen als U des üblen Mundgeruchs werden

ne entſtellen das ſchönſte

Sportamtſfiche Beßaonmt-
machen. ndlich damit beſeitigt. Verſuchen Sie es zunächſt mit einerc äöIITI ſintei r t t n Man benutze den KartenVorverkauf. ube Chlorodont ſte zu 60 Pf., große Tube 1 M.6. Sezirk, Fußball, Proteſtkommiſſion. Montag, den Wie Spielleute der &cibk haben ſich undedingt in Niemberg e nbürſte für Kinder 70 Pf., für Damen 1.25 M.

pielleuten, die zur18. Auguſt, 2016 Uhr im „vVolkspark“ Proteſtverhandlung: ſeinzufinden, außer den KreislehrſtundeWörmlitz I Askanig I. Geladen find: Schulze (Teutoniag), fahren. Abfahrt Sonnabend 6.21 Uhr von Halle.

Friedemann (Viktoria), Thieme (Teicha), Vocke (Minerva), J. A.: Paul Hennicdke.

Konfeklionohaus

hurtüinnevih

Ammendorf
Regensburger Straße 1
Regensburger Straße 24

gferderennmen am 72. Aufust. S d t für Herren 125 Garte Vorſien) Kur
Sonntag den J werden die Rennen des An Chiorodont ner Originalpadung mit der Aufichr“

erde
Ueberall zu haben.

O. Heberer
RNiſchmühle Merſeburg

la Weizen und Koogenmehle

Futtermittel

Umlauſchmüllerei
Holz-Lohnſchneiderei

haltiſchen Reiter und zuchtvereins auf der halli-

mMersehurg c Ummendorf
Nachstehende Firmen wünschen Eure Kundschaft:

Cehr. Scheihe, Hewebun

Wodonngseinrihlungen

Einzelmöbel Großes Carglager

Ruf 235 Ruf 235

Uuckenauer Briketts un Freäsieine

Grudekoks, Brennhotz, Kohle und

Grudeanzünder, Baumateriaſen O

brikettt neben
Anerkannt beste Marke

Michel-Brikett-Das führende Haus für
Eduard Klauß, Hervehurgj Perzcllan Glas crkauisstcicm. b. n. en

Vidaverg s Haushaltwaren e eIahater: A. es. S Miedrigste Preise Niedrigste Preise Rontor: HulandtstraBe (an Gnrenatebe)

Hermann Kchladitz
Mersebrarg, Kleine Ritterstraße I

Ahren, Gold und Silberwaren
Tafelbeſtecke, Gelegenheitsgeſchenke

Gustav Godehardt
munenhüte, Mühen, Herrenartikel, Serufskleidung

Arie Puech Sechütthoff
sind die besten

Erleichterte Zahlungs bedingungen
Ausbiläung Kostenlos

rigen Fugelvorm. Gustav Engel Söhne
Merseburg, NulandtstraBe 2

Segründet 1888 Telefon 203

Th. Ebert Nachfig.
Inhaber: Arthur Polster
Staatlich geprüfter Optiker

9ptiſche Anſtalt c Zuflitnt wiſſen

ſchaftlich richtiger Angengläſer

Bernhard Reiche
Merseburg Fernruf 354

Lager don ta. 80 Muſter
zimmern und Klhen mm

T ferenctutfe, Hannover i
Benerartel wünnte lernen Betten

Entenplan 3
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Sonnabend, den II. Auguſt 1928,
18 Uhr (6 Uhr nachm.) findet hier in der ſtädtiſchen

Turnhalle, Wilhelmſtraße, die

Verfaſſungs-Feier
ſtatt, zu der ich alle Bevölkerungskreiſe hiermit einlade.

Merſeburg, den 31. Juli 1928. J
Jm Namen der Reichs-, Staats und Kommunal

behörden:

Der Regierungspräſident.

kö

r

J,f 7 T gjefBei Sparmann
att wan

ſagt die Kundſchaft.
halb kaufenab m ar

di 4639d

Krattahreugfütrer Shue

e Merseburg, Steinstr.Auto Se wissenhaſte Ausbildung in

unei kurzer Zeit ohne Berufsstörun eiſe billig!
D7 i 7Motor- Tel. 604 Mäbige Preise Tel. esundheſtsgrelt S ad

zu Anmeldungen jederzeit Steinstr. 13rauer! Der Man beachte die genaue Adresse

WWytilwnrun nen

r. Stein 21 R 237 h Betten
Allein Verkaufa. a 2Bettfedern

r v

Ohbstweinschenke
Zum Bergschlößchen

nh.: Artur Bertram 4322
Sonntag ab 4 Uhr

Unterhaltungs- Musik

Empfehlenswerte

Gaſtſtätten
in Eilenburg.

Weristätte für naturgemöbe

aud orthopäd. fußdekleideng

vieferant
des Hauptverſorgungeamtes
Magdeburg, aller Berufs
genoſſen n. Kranken-

aſſen

Reparatur Werkstätte
Nur gute, preiswerte Arbeit

Hermann Ollke
Sehuhmnmehermeister

Bergſtraße 81 2779

mit Rindleder
500 Mk.

R krone“, Osw. Winkler,e 7 Jnh er, Wurzener
Solksbiatt ler m deſen dinlen n.

——AR— Die Urliſte der zu dem Amte eines
aufe ich meine 637Schoffen und Geſchworenen geeigneten

Perſonen liegt vom 8. bis einſchließ
lich 15. Auguſt 1928 zu jedermanns dir. i. Wald. Nähe
Einſicht im Rathaus, Einwohner Bahnh. Bill. Erhol.
meldeamt, Zimmer 5, aus. Bett 0,75-1,25 Mk.

gut und vrlligk Jn Jnnerhalb der Auslegungsfriſt kann Mittageſſen Mk.
Einſpruch ſchriftlich oder mündlich (Jugendherberge)r deim t erhoben werden.2 nz Fexners nen ab ginge

Eilenburg, den 6. Auguſt 1928.
Der Magiſtrat. haben Erſolg!

Geiatatr. 24 35

die Rü

Lohnſummen

des

ſteuern,

zu entrichten.
Nach Ablauf dieſes Tages werden

de, ſoweit ſie nicht über
dieſen unkt hinaus

d, im Wege der Zwangs
vollſtreckung eingezogen werden. Es
kommen Ver nſen und Pfändungs
gebühren

Mahnzettel werden nicht zugeſandt.
Gleich zeitig wird an Zahlung der

uern und Einreichung
der dazu gehörigen Voranmeldungen
erinnert.

Halle, den 8. Auguſt 1928.
Der Magiſtrat.

a Die Steuern vom Grundvermögen,
mit elektr. Betrieb] Gemeindegrundſteuern, e

analbenutzungs un
kaliengebühren ſowie die Beiträge zu Papier
den Wegereintgungskoſten für Auguſt

1928, D.Juli bis tember dielker für die ſtädtiſchen Mittel und Lumpen, Knochen

höheren Schulen für Auguſt 1928 ſo kauft 3425
wie die Landwirtſchaftskammerbeiträge 91 T
für 1928 ſind bis zum 15. Auguſt 19

chlagsfrei an die ſtädtiſche Steuer Gr. Klausſtraße 2

Schlafzimmer
für Mark 444,--

auf Teilzahlung
Anzableng nur 50 Neark, Woobeerate nur 5 NMeark

Das Zimwer besteht aus Schrank mit oval gesobtiffenem
xrosen Spiegei, mit Wäsoheeinriehtaung. Waseobtisehb, 2 Nacht

apiade, 2 Bettetelles, 2 Drahtmatratzen
Lieferung aueb nach augwürts frei mit eigenem Auto

Fiehmann S eo,
Gr. Ulrichstraße 51. Fingang Schulstraß-

d

IIIIIxIII1I11311111

C. SM I 6 COROM
5CHREIBMASCHINEN

Berlin SW. 68
Markgrafenstr.76-77

Alternvertret et
Chr. Cremer, Halle a. S.,

Gebrauchte Leipziger Str. 88 (Ritterhaus
Grammophon

Platten IIISGGGGGlClccccccccaaa&z. kaufen geſucht

Soh midt
Gr. Klausstr. 12

Empfehlenswerte Hotels

O Cafés und Varietés O
Central-Hotel, Talamiſtraße 6
Goldene Kugelt, e

nſaHotel, Merſeburger Straße 169
Dietrich, Gr. Steinſtraße 64

ers Hotel, Krutkenbergſtraße 29
Rotes R Leipziger Straße 76
Etadt Bremen, Martinſtraße 18
Etade Dresden, Martinſtraße 10
Schwarzes Roß, Dorotheenſtraße 10
Stroh's Hotel, Leipziger Straße 54
Weltktugeil, Delitzſcher Straße

u ev iſtſtraßechütz, Kl. Ulrichſtraße 21
Geiſtſtraße 23

ann, ſtraße 35
ohenzollern, Geiſtſtraße 58

W 8

Von 50 Pfg. un

Wir haben dem bisherigen Polizei

tragen.
2019 Magiſtrat Delitzſch

Magißrat Delitzſch.

hauptwachtmeiſter Thiele die Stelle
Obervollziehungsbeamten über

vurg, Kl. Ulrichſtraße 22
fautſch, Gr. Streinſtraße 7

romenaden-Café, Waiſenhausring 16
Pudmenskn, Gr. Steinſtraße 23
Echmanch, Bernburger Straße 9
Withelm, Leipziger Straße 59
Wittetind, Seebener Straße 20

önig. Robert-Franz-Ring laz

dfahrer) zu
otenwegen und

Am Schwarzen Brett. Beſchulung Furſtfabrik, ferner
blinder und taubſtummer Kinder.
2021 Magiſtrat Delitzſch.
Aus Anlaß der Verfaſſungsfeier jür die Hausarbeit Sbleiben ſämtliche Bureaus der Ge n 5050 Walhalla Theater nud Eafs. Gr. Steinſtr. 45

meindeoerwaltung am 11. Auguſt 1928 vaters
geſchloſſen.

Helbra, den 10. Auguſt 1928.

5041 Der Gemeindevorfſteher.

Unser Erweiterungsbau, Gotthoerdtstr. 5, ist bald beendet. Um eine Räumung denjenigen Bestäönde der Abteilung

Herren und Knaben Bekleidun
die nicht in das neue Lokal übemommen werden sollen, zu erzielen, sind die Preise außergewöhnlich

herabgesetzt.

Ganz besonders erwähigt sind Gie Resthestände in Hochsemmer- Kleidung

Auf die nicht reduzlerten Artikel in dieser Abteilung gewähren wir 20 Prozent Sonder- Rabatt

un DOBKGOGMITZ u
n n n n e h e e n d

gorn, Leipziger Straße 93

Kochs Künſtierſpiete, Jägergaſſejunge Mädchen Modernes Theater, Wanenhausring Ka
Rakete. Kabarett, Kl. Klausſtraße 7

Mithilſe in der

Wurstfabrik.
In voeſted. Gafſſtätten legt das. Vollsbiatt aus

Gr Brauhausſtr 29



Esſteht eineKnumpffront anderkahn
An der Lahn und an der Dill; in dieſen land haben die Gemeinden mit Notſtandsarbei-

ſchaftlich ſelten ſchönen Gegenden haben dieſten für die Ausgeſperrten begonnen;
t wurden ausgebeſſert, Wälder wurden gerodet, Ka

ſiebentaufend Metalkarbeiter aus-näle gegraben, und mag die Unterſtützung noch ſo ü
geſperrt. Und dies in einer Zeit, in der die dortige gering ſein, die Ausgeſperrten ſtehen freudig und und ob

geſchloſſen wie ein Mann in ihrem Kampfes- beſtehe,
teilten Aufträge unter Dach und Fach bringen willen, geſtärkt durch das Gefühl, Opfer brutalſterſ einer etwargen neuen Kl

Unternehmer

Jnduſtrie nicht weiß, wie ſie die Fülle der ihr er

der Eiſen- und Hüttenwerke

ſoll. Der Grund der Ausſperrung? Jm ſieben- Unternehmerwillkür geworden zu ſein.
hundert Mann ſtarken Betrieb der Burger Eiſen
werke haben die Former eine zehnprozentige iſt mit ihnen die geſamte Bevölkerung einig. Dieſe
Akkorderhöhung verlangt, um die ihrſfinnloſe Ausſperrung iſt ein ebenſo ſchwerer
beſcheidenes Einkommen in einer Zeit geſchmälertſSchlag gegen die Handwerker, gegen
wurde, da es dem Unternehmen etwas weniger gutſdie Geſchäftsleute und gegen die geſamte
ging als heute. Es kam zum Streik der Former;
die Einigungsverhandlungen ſcheiterten und darauf

Ausſperrung im geſamten Bezirk.
Sie erſtreckt ſich auf die Landkreiſe Bieden-

kopf und Dillenburg, oben im Weſterwald
und im Rothaargebirge. Jn den Bergen: Eiſenerz-
gruben, hie und da in den Tälern zerſtreut: die
Eiſen und Hüttenwerke, die ſich die Nähe der Erz-
vorkommen zunutze machen. Jetzt, wo nur noch
wenige Schlote rauchen, ſind die Betriebe nur mit
Mühe zu entdecken. Sie liegen zwiſchen Wäldern,
Wieſen und wogenden Getreidefeldern. Es iſt eine
kleinbäuerliche Bevölkerung, die dort wohnt und
mit Mühe und Not die Ernte dem Boden abringen
muß. Je härter aber die Scholle und das Leben,
deſto zäher und konſervativer die Bewohner.
Allein auch hier iſt bei den letzten Wahlen der

hin

Kleinbauer erwacht.

Der Marxismus marſchiert

Jn dieſer Empörung und in dieſer Erbitterung

Wirtſchaft. Die Läden in dem Kreisſtädtchen
ſind öde und leer geworden. Leer und verlaſſen
fahren die Züge auf den Kleinbahnſtrecken.
Handel und Wandel ſtocken. Arbeiter,
Landwirte, Handwerker und Gewerbetreibende
ſtehen abends zuſammen und tauſchen ihre Mei
nungen aus, und ungewollt hat ſich aus den
ſiebentauſend Ausgeſperrten eine glänzende Truppe
von ſozialiſtiſchen Agitatoren entwickelt. Jn den
Bureaus der Metallarbeiter ſchichten ſich die Neu
anmeldungen und Mitgliedsbücher hoch auf, undhhungs konferenz des Jnternationalen So
da die bürgerlichen Zeitungen den Unternehmern zialiſtenKongreſſes teiln
dienen, greifen di Arbeiter gierig nach unſrer
Parteipreſſe. Nicht minder ſind die
Frauen der Ausgeſperrten, und
bandsunterſtützung für die Gewerkſchaftsmitglieder
zeigt ihnen deutlich greifbar den Wert der Orga
niſation.

Auf einer Brücke an der Dill ſtehen einige Aus
geſperrte. Unter ihnen ein alter und verwitterter band
Siebzigjähriger. Jahrzehntelang iſt er

auch hier bei Bauer und Arbeiter. Die Aus jeden Morgen, ob Sommer ob Winter, eine
geſperrten ſind keine Proletarier nach groß Stunde weit zur Arbeitsſtätte gegangen. Er will
ſtädtiſchem Begriff. Teilweiſe beſitzen ſie ein wenigſes nicht begreifen, daß man ihn mitleidslos
Feld, das von den Frauen beſtellt wird, und fallsſhin ausgeworfen hat und daß er jetzt herum
ſie, beſitzlos, nur von der Fabrikarbeit leben kungern muß. Es wollten es Tauſende nicht be dort ſtark
müſſen, ſind ſie meiſt dennoch im Denken undſgreifen und haben ſie dennoch erfahren.
Fühlen Kleinbauern. Die politiſche Or
ganiſation iſt ihnen ein Buch mit ſieben Siegeln,
und wenn nicht gerade in irgend einem Dorf ein
oder zwei aufgeklärte Köpfe ſitzen oder vielleicht ein

ſozialdemokratiſcher
ſieht es ſchlecht aus um den Abonnentenſtand
unſerer Parteipreſſe und um die Liſten der Partei
mitglieder. Selbſt von den ausgeſperrten Metall
arbeitern iſt

kaum die Hälfte gewerkſchaftlich organiſiert.
Stellenweiſe ſtößt man auf Jnduſtriebezirke mit

zwölfſtündiger Arbeitszeit
einſchließlich der Pauſen, und dabei haben dieſe
Arbeiter ſehr oft ein bis zwei Stunden Fu
bis zur Arbeitsſtätte. Da iſt z. B. der Hochofen
Oberſcheld. Er beſchäftigt rund hundert Arbeiter, Kampfgebietes abgehalten wurden, kam eine aus
von denen keiner gewerkſchaftlich orga
niſiert iſt. Ein eigner Werktarif ich mit dieſen
hundert Leuten abgeſchloſſen. Zwölf Stundenſvon
Arbeits zeit und ein ſich automatiſch regel
Lohn, der immer zehn Prozent niedriger ſein mu
als die Löhne der Metallarbeiter. Hier wird auch
jetzt gearbeitet. Unweit davon, im Eiſenwerk
Dautphe, rauchen ſonderbarerweiſe ebenfalls

Lehrer,

den Verſammlualen die kürzlich in allen n des
gezeichnete Haltung der Ausgeſperrten zum Aus
druck. Durchweg waren die unfreiwillig Feierndenger Vertrauen und See be Aus den Berichten der h r zu ent

die Lehre vom Klaſſenkampf
und vom Marxismus, eingebläut mit den Hunger
peitſchen der Unternehmer. Die harten und zähen
Geſtalten an der Lahn und an der Dill haben dicke
Schädel. Es dauert lange, bis etwas in ſie hinein noch
dringt. Wenn es aber ſitzt, geht es ſo leicht nicht Levente, die militariſtiſch und faſciſtiſch eingeſtellt w
wieder heraus. Die Fabrikante
rechnet. Sie werden keinen Arbeitswilligen finden, e Partei hatte vor kurzem eine Delega-
nicht heute und nicht morgen.

Lapfere Frauen.
„Hier, haſt du dein Mitgliedsbuch

Frankfurt a. M. 10. Auguſt. (Eigenbericht.)

Verſammlungen der Me

uch die Frauen ſtehen den Männern
apfer zur Seite.

Jn einer x charakteriſtiſcher Vorgang erwä N
Ausſperrung kam ein Familienvater von
vier Kindern

r erfolgten

i weirknirſcht nach Hauſe, ſetzte ſich redie Kamine. Dies gut beſchäftigte Werk iſt i mgend an den Tiſch und ſtützte ſeinen Kopf

Beſitz von
Jahren wurden ſie ausgeſperrt
machten ſie ſich ſelbſtändig. Heute ernähren ſie
fünfzig Mann, die den Vorzug einer achtſtündigen a
Arbeitszeit und anſtändiger Bezahlung genießen.
Demnächſt wird das Werk Dautphe frachtgünſtig

ſieben Arbeitern. h äl 7en dieſe rhaltens.u n h ſperrungsandrohung ſei nun doch zur Wirklichkeit
eworden, und er wüßte nicht, wie er mit ſeiner

milie durchkommen ſolle. Darauf ging ſtill
weigend die Frau zu

ervor und ſagtwtel, hen da den
verlegt und erweitert.

„uns gehts gaut, mer hallen dorch!“

Der Verband Bergarbeiter

z der h31. Auguſt gekündigt. Am DonnerstagWtreter de itenchts e Be

nethandeln. Es ar nichtfür Fol e aus 7 Lrträgüchen

Reformiſte, komm und helf!
Wie die KPD.-Parolen ſich zum Schaden der

Arbeiter auswirken.
cher Grundſatz

hzltior

t etmuniſti eingeſtellter
Ecarisberga, die während des Reichst

allen itteln kommun

Ein typieit wie

mit

Tarifkündigung im linksrheiniſchen
Braunkohlengebiet.
Köln, 10. Auguſt. (Eig. Drahtb.)
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Manöver wiederholten, als Kl
rer er Baufirmen be

aus Eckartsberga vor dem Arbeits
ri

ſe

ig auf des Tarifs
und ſich für 65 Pfennig Stundenlohn

it

örten meiſtens nur der
aber ſeit 1921 keiner De wert chaft

w htttyr an e Erhöhung a 70 den 18. Auguſt, Abendwanderung.

in die Ver

n haben ſich ver

ſogenannte

üb die Arbeiter,W r Jahren en Fleme tätig ſind,

gerecht zu

zur Vertretung der Klage hatten, nachzuga len und es
machte die Einwände der Untern nichte. an zu zahlen. Die fü hentliDie rer z riftohns ab nd eins chdes

1. Juli Sei x Zeit iſt die Verbind- rklärung Lohnabkommense ew ert uc liche eder Ob die Arbeiter u en e 0 V und fortdann einen

un eauf den Tari verzichtet haben, ſen höheren Lohn ein.
in Betr t t, wie teuer die Arbeie ſ e zu gegt ter die r e e r7 a u aus
das ſei beiden Gewerk ten lnete tet azu eDas Gericht ich dieſer Auffaſſung an, niſſen die w vechenrseet aber dochund verur e et ete S e manchmal wirkſame Weſten Er

renz zwiſchen dem gezahlten und dem klärung auswirkt.

Auch die Sportinternationale tagt
Die Beziehungen zu Rußland Vorbereitung der Wiener Olympiade

Das Bureau der Sozialiſtiſchen Ar dieſer Organiſation ſoll die Verbindungr er e werden. Vom 20. bis z ruzüt
hielt am 7. Auguſt im Volkshaus in Brüſſelſſoll in Leipzig ein internationaler
eine ordentliche Sitzung ab. Die W war Kurſus ſtattfinden, der in der Hauptſache der
za Brüſſel verlegt worden, weil die Sozia ſtiſce Er ehung dienen ſoll.
Arbeiterſport Internationale an der Erzie n der Frage der

Beziehungen zur Moskauer Jnternationale

wurde eine Entſchließung angenommen, in
der ausgeſprochen wird, daß die in Paris be
en und in Helſingfors erneuerte Reſolution
mmer wo zu Recht beſteht. Danach iſt der
portliche Verkehr mit Rußland nach wie vor ge
tattet. Es wird aber feſtgeſtellt, daß die Kommu

niſten die n it von ruſſi chen Sportdele
ationen S licher Propaganda in den Län-
rn der SASJ. benutzt haben. Sollte das auch

in Zukunft geſchehen, dann würde ſich das Inter
nationale Bureau genötigt ſehen, dem nächſten
Kongreß den völligen Abbruch aller Bezie

ahm.
s Bureau m zunächſt das Andenken ſei

nes vor einigen Tagen verſtorbenen Mitgliedes
Mikkola (Helſingfors). nun erſtattete der
Generalſekretär Silaba (Prag) ſeinen Bericht,
aus dem zu entnehmen iſt, daß die Entwicklung
der Internationale einen erfreulichen Fort-
gang nimmt. Nur im gee ſten gehtes d onders gut vorwärts. r kleine Ver

n England iſt in r h Händeraten und hat eine Delegation zur Moskauer
Sehr her ſenit n er v väere hat der

r außerordentli r zu kämpfen, wo un e n e e h e e. uv-r e a gorerites Stil ade „die 1931 in Wien ſtattfinden ſoll dee V S legte e zeigtete Dr. Den etark im Rücgang begriffen iſt, immer noch wird rechtzeitig vollendet ſein, ſo daß der Abwic-
Mitglied der Moskauer Sport Jnternationale. Es ung der Oiympiade irgendwelche Schwierigkeiten
beſteht aber Ausſicht, den Verband in nicht allzu nicht im ſtehen werden. Es wurde be
ferner Zeit zu gewinnen. Jn Polen beſtehen ſchſoſſen, von jedem Mitglied ein zwanzigſtel Dolvier Verbante, von denen ſich drei in einem als Garantiefonds e d wanzigf Landes
Spitzenverband zuſammengeſchloſſen n; derar e Kecband ſeht dieſer Vereinigung r haben dieſen den drei Raten,

fern. Jn Ungarn hindert die bürgerliche Hauptausſchuß abzuliefern. Der Feſtbeitragiſt, den Fortſchritt der Arbeiterſportbewegung. Die da einen Dollar feſtgeſetzt. Dem

W für die Olympiade gehören als
nach Wien entſandt, die u. a. mit Dr. Deutſch eien) über ſportliche Fragen verhandelt hat. Die m a Audſee z Bavyt en e des Le

ung in Holland geht trotz der Gleichgül Vr Steinemann (Bern) Lerkhtete über
e der Tage gut vorwärts Ss iſt Ausſichtſdie Erziehungsfragen. Die ſozialiſtiſche

ß s v die bü wer ade Erziehungskonferenz hat beſchloſſen, eine intermſterdam die u Arbeiterſportbewegung nationale l Erziehungskonfereny einzu
einen guten Auftrieb erhält. rufen SAS. will an dieſer e-

Dr. Deutſch (Wien) berichtet über die eng b za mVerbindung der rnationale e mmen amit den don ieneenn Gen sehen s
verka (Prag) eitzner (Bodenbach), Bri
doux (Belgien), Drees (Deutſchland).

nehmen, daß mit einigen Ueber die Beziehungen zum JnternatioAmerikas, beſonders mit Chile und Ar-hnalen Arbeitsamt berichteten Dr. Steine
V r gute Verbindungen hergeſtellt wur- mann (Bern) und Guillevig (Paris). Das
n, ſo daß die t keit einer Verbandsgrün- r hat in ſeinem resdung dort n richt über die Arbeiterſportbewegung berichtet;t.

alnin (Riga) beſchwerte ſich beſonders dar es hat die Abſicht, größere Erhebungen über die
über, daß die ſchwediſche ialdemokrati ortliche Bew in allriei der SASJ. jede Unterſtützun priſche! ſporztiche Deweging in allen Ländern anzuſtellen.

jed Jn i ollen zu den Bureau Sitzungenagt. Dieſe Gleichgültigkeit hat zur de ge der Vorſitzende be Technſſchen Haubieneſ u
t, daß ſich in Schweden ein kleiner Verband ge ſowie der Leiter des Jnternationalen e

a w o 7 r r e u z tes eng Die nächſte Sitzungrorgani ureaus ſoll im ruar nächſten Jahres iWer entſtanden, die Leibesübungen betreibt mit Wien ſtattfinden. nichſten Hahres in

Dr. Raddruch. 8. An Deutſchland. Neue Dichtung von
o Kalbeck. Zu einer Kompoſition von Heinrich Marſchner.
4. Unſpra Herrn u ers Müller. 5. Geſang15 Uhr: Dr. Konrad Dürre: „Friedr.

tter- und Börſendienſt. 16 Uhr:
Dr. nrad Dürre: „Friedrich Ludwig Jahn“. 16.30 Uhr:
Dr. Friedrt W. Eismann: Die Beamtenfachpreſſe des Aus
landes“. 17 Uhr: Uebertragung von Hamburg: Konzert.
18 Uhr: Guſt. Ad. Claſſe: „Aus dem Leben eines Leucht
turmwärters“. 18.30 Uhr: Rudolf Großmann: „Coué“. 18.55
Uhr: Prof. Carl Grabau: „Das Duett“. 19.20 Uhr: Ernſt
Schrumpf: „Goethe und Carl Auguſt“. 20.30 Uhr: Ueber

aus der Staatsoper Am Platz der Republik: Ver
faſſungsfeier der n der preuß. Staatsregierungund der Stadt Berlin: 1. Händel: Streige

Arbeiterjugend.

S r den tun e(Leitung: Genoſſe S

Eisleben. Dienstag, den
14. Auguſt, Vortrag über Kirche undFreitag, den I7. Anhuſt, Leſeabend Arbeiter und Staat).

Concerto S fürt und en auf Zahlung des Tarif- Mi den 15. A orcheſter (Fragment). 2. Bruckner. 150. Pſelm für Chor,ohns. Die ten Firmen machten i Peißnitz (Spiel u Sport). Freitag, den 17. Anguſt ad d de itgermeſſer 5 b L r Voarhlern: er

ſie zur Zahlung des x nicht ver ärbeiterdichterabend. zur Verfaſſungsfeier. 22.30 bis 0.30 Uhr: Tanzmuſiker en da die Firmen nicht dem rbeit HOrtsgruppe Lützen. Sonntag, den 12. Auguſt,
geber Verband angehörten, und Fzbrt bei ſchlechtem Wetter im Heime. Dienstag, den RadioWochenſchau.

4. Auguſt cht über Dortmund. Donn dendie Arbeiter Jahren nicht mehr u Aen Abendwanderung. Sonnabend den 18. Leipzig Dresden.
organißert nde. e v 7 n t e ges wr, uerſ n Kon on n Poſaunenchören ado ſee 25 g 2 an der den a ſ. Als die Arbeiterſportbewegung ihre Spielmonnsgige n

u Konzert veranſtalten ließ, wurde die Uebert lehnt.Sorn von Dortmund. Freitag, de Auguſt, Hoffentlich r t künftig dasſelbe S u
mnaſtik. wie den chriſtlichen Poſaunenengeln. Am Abend überträgt
Ortsgruppe Schkenditz. Mittwoch, den 15. u

1928, Fahrtenerlebniſſe. Sonntag, den 19. u
Mitteldeutſchland s Rendsb i leswig-holſteiZelzmuſleden. Voarenf ſelgt duntbrelt gut Wrlre

Gewerkſchaftsfeſt. Mittwoch, den 22. Auguſt 1928,
Verſammlung.

J Konzert und ein Hörſpiel „Die ferne Stimme“ geplant.
r

Ortsgruppe Schwoitſch. Sonntzg den 12. Auguſt, humoriſtiſchen en auf. Aus Großmutters Zeiten wird

Muſik und Geſang am Donnerstag geſendet, darauf gibt
es noch „Die Stunde des Erkennens“ von Arthur Schnigtzler.
Am Freitag ſtehen Lieder und Duette von Spiel und Tanz
auf dem Programm, außerdem volkstümliches Orcheſterkonzert.

ür den Sonnabend ſind Konzerte des Zithervereins
resdenN. und des BajanQuartetts vorgeſehen.

Königswuſterhauſen.
Auch die Deutſche Welle Dartr den Volksmuſikabend

aus Rendsburg am Sonntag. m gleichen Tage nachr erfolgt die Uebertragung des Endſpiels um

Dienstag bringt ein muſikaliſches Gartenfeſt der

mit Planetarium. nnerstag, den

Rokokozeit. Guſtav Jacoby wartet am Mittwoch mit einem

z Leipz6. Auguſt, Bericht von der Dortmundfahrt. Sonnabend,

Rundfunk Programme.

a Sportbundes in Osnabrück. Am Montag findet ein

ſe

r Mittwoch m
udwiigen Lohnvereinbarung von Berlin b Söngewuſerdenicy 22 Uhr: Preſſe und Wüllner gewidmet, danach wird getr dem dige

muſik.ammlungen zu ſtören, und die SPD.- übernommen, auch könnten ſie den geforderten Sportdienſt. einem HermannLöns- Programm. Die Roſe von Stambul“mit den tobten kommuniſtiſchen Tariflohn nicht zahlen. Es wurde Abweiſung der Sonng r uhr: Ueber e dere enden An z et e ind nag Kerle
Schlagworten wie Lumpen, Verräter, Kapitals- a beantragt. t von verlin. üebertragung aus dem Reichstag: am Spätabend eine Operetten und Halerzuſammenſtens
knechte und dergleichen belegten, die von r ſozialdemokratiſche Arbeiterſekre- der Reigoregierung. I. Feſtgeſang. Reuel aus Stuttgart übertragen. Der Sonnabend briOrt als Helden von „RotFront“ zogen und das tär Schneider aus Weimar, den die ten ng von Max Kalbeck. 2. Rede des Un a drofeſſore moderne Klaviermuſik und einen Unterhaltungsabend. d.
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12 Nachdruck verboten.) um n W ia r J x e i h S Erw Bee zurückkom onen, Wachen wir die Fe
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Auf den Werſten ma Werk: AG. Weſer, in Bremen und Blohm rS wo Waſſer zv tem gelau neue Rieſendampfer im Bau: die beiden 46 000-Tonner „Bremen“ undraſch h n fliederfarb 2 gaſdt a cho n außer ſen. e chen Lloyd. an der beiden Schiffe ſoll am 15. und 16. Auguſt 1928 erſ en. Die
a afroe umgetan und einen n werden durch ben Reichspräd nſchal umper fe armine verließ, blieben die helfeneqrentiüten n We die Schubfächer waren auf bleiben.

en, W lagen verſtrent
m I den r sieLinie Bremen--

m noch nicht geheizt?“ t de n 8

nun im mmer was
ein Frau Doktor würde hier bracht v e mit

bleiben. ochroten Geranien. Etwas anderes hatte der
u e im Wartezimme ich mich Gärtner nicht gehabt.in en t Be Jule, Sie heizen] ggſcha war verſtimmt. Sie die
e in m hen hinüber in das Wartezimmer! ai u doch nur des à W immer? Klavie nicht haben. Sie riechen ſoviel euch den ule. muß doch r n Die junge Frau e el ans W r
e greze mit dem grühſtae fertig re e ohne heit ar das ine u v

on ſeinem Ausgange zur z ſorgen. 5ſah friſch aus und war ganz Tatkraft und Kaſcha wandte t S npert, der ſich
a einem Ruck zog er Feine Frau an ſich. i e r dabel, den

Guten Morgen, Garten in Ordnu bringen. r lanzenSie ad wn vorwntſwen an. „Jch heiße Sie recht viel ne nein g Vinn

in, du he i Zatdari o ſteht auf deinem ſo gern, Blumen und onnenſcheinung Doktorn“, e in5 St m n r dich ſo. wo n“, ſagte der Alte, re
„Außer Papa nannten mich Kaſcha, und man bl

ſo gn zu Wer gznanni werden Son

und r übeDu biſt ein a ich dareuf t ad

identen v.

be nun einmal eine r ler e De rmeine liebe Veutie Alexand et ede r u mi a einem a n i e D v uſzn Arie ten i en e et n d n rk
g. h n wigkoog e d dich erſt an, und dann die entimeterdigen e en a

ſinnbetörendes Gewi Ger ndchön ne Es war ein er Bild aufs Klavier und n c un v e i die t Rieſenhaſte we e ſenden
Er war ans treten.kühler Aprilmorgen 1 r San Wolken. t T e z 2 Jm ununterbr n

indenburg und durch den amerikaniſchen
en. Die Jndienſtſtellung der e „Bremen“ und „Europa“ auf der

euyork--Bremen iſt für das Frühjahr 1929 n Ausſicht genommen.

W um die Rippen der Schi
n, die Direktoren der Werften und der

bie Jngenieure und Techniker, die das e

Maß der Veranwortung für die Sicherheit u
vollendete n i Weh der Oezeanrieſen tragen,
ſie alle geben ihr Beſtes her, um ſpröde

Material orm zu binden. Siedann in d voller en we wen de S

r und nüchtern die Botſchaft 275 das
Schnelldampfer „Bremenen, Lnere des Norddeutſchen Lloyb ſind vom u

Und ſo werden dieſe Schiffe ſchon im

raten n e u n ee n r und da tauchte ſchon ſo Se re war e erſtau weiter beitslied.

Anoehle an t d e wem cwer e ehe er er und ſeine Frau ſaß im rüſten der delinge tägit höher emyorwaq
u v T i anderen päter e der veſh uer aber auch die unbeſtreit gelaufen!nur naſſe, kahle ehe r bare Tatſache, daßZweigd heute r u v r draußen. 2 Mit der

t würde ſie ſich ſchoerdem gebe ichx 7 und wi r war de ren allein. u r r a h x längere J
Sie ſah ß in dem Hauſe um. Wer See t und vie war, 6r alles er e di u jungen miechen

er 4s w. Aue n e. 8. Kapitel. War ein Frühlingsabend.n h ges e dem dämme tc war nur gut. Sir e i e er u c W. To
e ſie be t hatte. Dazu r ule da. eie u einen arbeitsreichendes jede Frau. Feind ein die Küche. Das viel

am Rande ſchon einen W S tet; b e g e nach

t e Frau ee war Jule, ich Je en W lein lToktor, Sie un wohl veen J n V Anedrug nefer Melan
kalten Küche cholie i ſheen in was h J re was ihr fehle.

r gar nicht gewidmet heute!“
Frau ratlos. was kann klagtee h a h nicht anders, Kind.

J Das dee
ter arbeiteſt du nicht Nieten an der Anſendant mit Preßlufthammern.

ei ie Arbeit den der neuen Wunderwerke deutſcher Schiffsbau-J d n zum W das Suche v y gebrauqge weit wie kunſt, „Bremen“ und „Europa“, ſeelt Denn
Iule, dann dungen Se wie doh leitete Suche h V. e beeren wer

a mir r u rlichenetwas Schotolede vom Kaufmann mit de e gröheren Stadt, wo deine Verdienſte ber an h oben auf den ſchmalen ruſſen ſehen an
mit vor. erkannt werden, deine Tätigkeit entfalten.Und bei der Leid elohet g Sie auch

Ich re u einen auf. r ſt Kann We h auf r 3 8b hätte i die ache vergeſſen eder neben di klei g r Tind prech von ſuſemeine Blumen r ga S 2 z Zuranfte ne Frau und ſp ſei

„Nein, das tann ich nicht.

n t 4 ich meiner Firn ſieht ein immer doch zu öde aus. Sie hörte a zu. 7 war eine wer 2 r die regte Kaſgha, und ſieh rer du e r nie z bri e gen r 9 t ſtünde ein Ge penſt hinter
ebe Kathi, 2 v edas au en z den 2 e 7 ich e die Schwindſucht. Sie zu bekämpfen, habe

S u ben hatte. Es war vnse u on ſeit langer e geit mit gr r zum S gemacht.

h reich e e ule eins. ren w. u e a z in großes die w. x d
ne ein großes Zi nwen ihr vtgt nen d mehr o e a r dex Men Aben Sie kennt o iſt cher auch ein mühevoller Weg. Die Aerzte ke

„Aber, r Doktor, was denken Sie, dafür ſachte n r r S nan ſie erſt me
dann mon ja halb Büſum haufen. ts feſt eingeniſtet hat, ſo feſt l ſchäd Heilung bewirkt diechädlichen Gifte.

Kranke manchmal ſchon unrettbar verloren
r ſelbſt recht an feine Krankheit glaubt.

t, handeln die Krankheit meiſtens mit Kreoſot, einem

bra Luft mit der Wucht der automatiſchen Hämmer diee s ab

zu er ein alles Weg Geiſtute der erſte Ihn n und ein alle einender Wille das en und Wer Viertel des kommenden Jahres, in einer gl

Der oqhifferreer geht ſeiner Vollendung auf
dem Helgen entgegen.

Vereinigung von Sicherheit, g2 eckmäßigkeit und
Schönheit, a dem Gebiete des internationalen
Verkehrs die Erfüllung ihrer hohen Berufung auf
nehmen: friedliche Streiter für Deutſchlands See
und Weltgeltung, Mittler und Mehrer der völker-
verſöhnenden und völkerverbindenden Tat zu ſein!

tzeitdem Süden geſchickt wird, iſt ſolche m v
denn 4 nd die Raturkräfte; Bäder in

t, Sonne und Waſſer, Surreti v enem. Diät und eine ruhige, he

(Fortſetzung folgt.)

Humor des Auslandes. Haben Sie wohl die
Es Angewohnheit, zu ſprechen, während Sie ſchlafen?“

niemals. Nur wenn der Patient

Medizin

„Nein, der Doktor, ich preche nur, während
die anderen chlaf onférencier in einemen: ich bin
Kabarett.“
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